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Liebe Waidhofnerinnen und Waidhofner,
liebe Leserinnen und Leser der Stadtnachrichten!

Der Herbst hält Einzug in unsere Stadt – mit all seiner 
Farbenpracht und einer Vielzahl an Möglichkeiten, die 
kühleren Tage aktiv zu genießen. Ob beim Besuch unseres 
Hallenbads, beim Sport in der Halle oder auf der Kegel-
bahn, beim Eislaufen oder Schmökern in der Bücherei – die 
Stadtgemeinde Waidhofen an der Thaya bietet ein breites 
Angebot für Freizeit, Bewegung und Erholung.

Ein großes Infrastrukturprojekt nähert sich seinem 
Abschluss: Der Glasfaserausbau im gesamten Stadtge-
biet steht auf der Zielgeraden. Damit schaffen wir eine 
zukunftssichere Grundlage für schnelles Internet auch im 
Stadtgebiet. Ich danke allen Bürgerinnen und Bürgern für 
ihr Verständnis während der Bauarbeiten und ebenso den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Baufirma sowie der 
noeGIG für ihre hervorragende Arbeit und ihren Einsatz.

Ein besonderes Jubiläum feiert heuer das Theater an der 
Mauer: Seit 30 Jahren bereichert es mit Leidenschaft und 
Kreativität das kulturelle Leben unserer Stadt. Mein herz-
licher Glückwunsch gilt dem gesamten Team und ganz 
besonders Mag. Ewald Polacek und Mag. Eva Liebhart für ihr 
unermüdliches Engagement, das einen Ganzjahresbetrieb 
ermöglicht und auch jungen Talenten eine Bühne bietet.

Ebenso gratuliere ich Gemeinderat Herbert Höpfl herzlich 
zum Kulturpreis des Landes Niederösterreich 2025 in 
der Kategorie „Volkskultur und Kulturinitiativen“. Diese 
Auszeichnung würdigt seinen jahrzehntelangen Einsatz für 
das kulturelle Leben in unserer Region.

Ich wünsche Ihnen allen eine schöne, erholsame Herbstzeit 
mit vielen anregenden Momenten in unserer Stadt. Mein 
besonderer Glückwunsch geht an alle Maturantinnen und 
Maturanten, die ihre vorgezogene Reife- und Diplomprüfung 
erfolgreich abgeschlossen haben.

Herzliche Grüße aus dem Rathaus

Josef Ramharter
Bürgermeister 
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Sportliche Aktivitäten 
in der kalten Jahreszeit

Ob zum Schwimmen, Trainieren oder einfach nur zum 
Abschalten: Das im Vorjahr generalsanierte Waidhofner 
Hallenbad bietet bei einer Wassertemperatur von 28°C 
ideale Bedingungen für Bewegung im Wasser. Besonders 
an kalten oder regnerischen Tagen ist es eine beliebte 
Anlaufstelle für Familien, Hobbysportler und Erholungs-
suchende. Saisonkartenbesitzer schätzen die Möglichkeit 
des Früh- und Spätschwimmens.

Öffnungszeiten:
•	 DI und FR 14.00 – 19.00 Uhr
•	 MI 17.00 – 21.00 Uhr
Früh-/Spätschwimmen für Saisonkartenbesitzer:
•	 MO, DI, DO, FR 5.45 – 7.45 Uhr (an Schultagen)
•	 SA 6.00 – 8.00 Uhr und 16.00 – 20.00 Uhr
•	 SO 6.00 – 10.00 Uhr und 16.00 – 20.00 Uhr

Kontakt: Sekretariat der Mittelschule, 02842 / 52900

Sportinteressierten stehen ganzjährig drei Hallenplätze 
sowie drei Kegelbahnen zur Verfügung. Der Hartbo-
denplatz eignet sich für Fußball, Handball, Basketball, 
Volleyball oder Badminton, die zwei Kunstrasenplätze 
speziell für Tennis.

Platz- und Kegelbahnreservierungen können unter  
www.tennis04.at/waidhofen jederzeit selbständig vorge-
nommen werden. Bei der erstmaligen Registrierung wird 
ein 4-stelliger PIN-Code an Sie vergeben, mit dem Sie bei 
allen Ihren Buchungen 15 Minuten vor Spielbeginn die 
Sporthalle durch den östlichen Seiteneingang betreten 
können. Das Hallenlicht bzw. die Kegelbahn wird automa-
tisch entsprechend Ihrer Buchung ein- und ausgeschaltet. 

Die Nutzung der Hallenplätze bzw. Kegelbahnen ist erst 
nach Zahlungseingang am Spielerkonto möglich, die 
Bezahlung erfolgt also im Voraus. Es gibt zwei Varianten:
•	 Zahlung mit Debit- oder Kreditkarte: Der überwiesene 

Betrag wird sofort auf dem Spielerkonto gutgeschrieben 
und die Buchung dadurch freigeschaltet.

•	 Zahlung mittels Überweisung auf das Girokonto der 
Stadtgemeinde: Der Betrag wird erst nach erfolgtem 
Zahlungseingang auf dem Spielerkonto gutgeschrie-
ben, erst dann wird die Buchung freigeschaltet (längere 
Vorlaufzeit).

SporthalleHallenbad

Geburtstag feiern  
im Hallenbad Waidhofen 

Samstag nachmittags 
ab 13.00 Uhr für max. 5 Stunden

Kosten: 120,00 Euro pauschal
In dieser Zeit ist kein Bademeister anwesend. 

Vorab ist eine schriftliche Vereinbarung notwendig. 
Das Mitbringen von eigener Dekoration ist nach 

Absprache möglich. 

NEU
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Auf die Kufen, fertig, los! Die 750 m2 große Kunsteisbahn 
beim EKZ Thayapark startet in Kürze in ihre zweite Saison. 
Sofern die Witterung es zulässt, wird der Eislaufplatz am 

Samstag, 15. November eröffnet. 

Damit das Eislaufen für die gesamte Familie zum unbe-
schwerten Erlebnis wird, stehen vor Ort Leihschuhe und 
Fahrhilfen für Kinder zur Verfügung. An ausgewählten 

Terminen wird es auch wieder eine Eisdisco geben. 
Alle Infos finden Sie in Kürze unter 

waidhofen-thaya.at/eislaufplatz-thayaland

Geplante Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag:

12.30 – 15.30 Uhr und 16.00 – 19.00 Uhr
Freitag: 

12.30 – 15.30 Uhr und 16.00 – 21.00 Uhr
Samstag, Sonntag: 

9.00 – 12.00 Uhr, 12.30 – 15.30 Uhr und 
16.00 –19.00 Uhr 

Eislaufplatz

+43 2842 90560-0
Phone Number

www.te.com
Visit Our Website

 waidhofen@te.com
E-Mail

Schrackstaße 1
3830 Waidhofen/Thaya

Location

EVERY
Contact Us

CONNECTION
COUNTS

TE Connectivity
Austria GmbH

GEBAUT AUF LEIDENSCHAFT

LEYRER + GRAF
Baugesellscha
  m.b.H.

Hochbau | Tie� au | Energie + Telekom | Holztechnik

GEBAUT AUF LEIDENSCHAFT

LEYRER + GRAF
Baugesellscha
  m.b.H.

Hochbau | Tie� au | Energie + Telekom | Holztechnik

Preise, Infos und 
den tagesaktuellen

Öffnungsstatus 
finden Sie unter:

•	 Für jedes Zeitfenster ist ein eigenes Ticket zu lösen.
•	 Bei widrigen Witterungsverhältnissen, insbesondere 

wenn eine vernünftige Aufbereitung der Eisfläche 
aufgrund von zu viel Schnee oder Regen nicht möglich 
ist, bleibt die Eisbahn geschlossen.

•	 Bitte beachten Sie gesonderte Öffnungszeiten an 
Feiertagen.

•	 Schulen können den Eislaufplatz gegen Voranmeldung 
gerne auch während der Woche am Vormittag nutzen.
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Glasfaserausbau im Stadtgebiet 
auf der Zielgeraden

6 AKTUELLES

Bestellungen sind weiterhin möglich
Auch während der laufenden Bauphase können Haushalte 
und Betriebe noch einen Glasfaseranschluss bestellen, 
und zwar zu den vergünstigten Konditionen von  
600 Euro (bei Nutzung eines Internetdienstes für  
24 Monate). Die Bestellung erfolgt unkompliziert online 
unter www.noegig.at/bestellung. 

Das Projekt ist Teil des NÖ Glasfasermodells, das den 
Ausbau einer offenen, öffentlichen und zukunftssicheren 
Glasfaserinfrastruktur in ländlichen Gemeinden ermög-
licht. Dank des offenen Netzes können Kundinnen und 
Kunden aus einer Vielzahl an Internetanbietern wählen. 

Rund 90 % der Tiefbauarbeiten für den Glasfaserausbau 
in Waidhofen sind abgeschlossen. Auf 39 Kilometern 
entsteht eine moderne digitale Infrastruktur für über 
1.800 Haushalte und Betriebe. Etwa 1.200 Anschlüsse 
wurden bereits bestellt, davon sind rund 800 hergestellt 
oder freigegeben. Die Gesamtinvestition beträgt 5,2 
Millionen Euro, Generalunternehmer ist die Firma Held & 
Francke. Ziel ist es, sämtliche Anschlüsse bis Ende April 
2026 fertigzustellen. Danach können die Oberflächen-
wiederherstellungen durchgeführt werden.

„Wir sind sehr zufrieden mit dem Baufortschritt“, erklärt 
Bürgermeister Josef Ramharter. „Die Verlegung der Rohr-
leitungen ist nahezu abgeschlossen und wird bis Ende 
Oktober weitgehend fertiggestellt sein. Lediglich im 
Bereich des Hauptplatzes werden die Arbeiten voraus-
sichtlich im November gemeinsam mit dem Kanal-
bau der Firma Leithäusl abgeschlossen. Damit schaf-
fen wir Synergien und nutzen Ressourcen effizient“,  
so Bürgermeister Josef Ramharter.

h-f.at

performance 
in construction
Die HELD & FRANCKE, ein Team mit über 270 engagierten 
und motivierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in Horn 
und Waidhofen/Thaya, ist Ihr kompetenter Partner für Ihre 
Bauprojekte folgender Sparten:

• Hochbau: Einfamilienhäuser, Industriebau, uvm.
• Tiefbau: Kanal-, Wasser-, Kabelbau usw.
• Straßenbau: Asphaltierungen, Pflasterungen, Außenanlagen
• Elektrotechnik: Haus- & Industrieinstallationen, Glasfaser, 

Photovoltaikanlagen etc.

Bei HELD & FRANCKE werden Sie bestens betreut!  
Wir freuen uns, Sie bei Ihrem nächsten Projekt zu unterstützen.

HELD & FRANCKE Baugesellschaft m.b.H. 
Riedenburgstraße 52 | 3580 Horn 
T +43 2982 300 80 0 | E horn@h-f.at
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Bauplätze in der
Heli Dungler-Siedlung
Im Nordosten des Stadtgebietes – zwischen Schloßgas-
se und Stoißmühle – stehen zwölf aufgeschlossene Bau- 
plätze mit einer Größe von 788 bis 1.101 Quadratmetern 
zum Verkauf. Neben der raschen Verkehrsanbindung zur 
Umfahrungsstraße bietet die Siedlung auch kurze Wege 
in das Stadtzentrum und durch die Lage im Grünen die 
Möglichkeit zu Entspannung und Erholung. Der Kauf-
preis beträgt 39,50 Euro pro Quadratmeter. 

h-f.at

performance 
in construction
Die HELD & FRANCKE, ein Team mit über 270 engagierten 
und motivierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in Horn 
und Waidhofen/Thaya, ist Ihr kompetenter Partner für Ihre 
Bauprojekte folgender Sparten:

• Hochbau: Einfamilienhäuser, Industriebau, uvm.
• Tiefbau: Kanal-, Wasser-, Kabelbau usw.
• Straßenbau: Asphaltierungen, Pflasterungen, Außenanlagen
• Elektrotechnik: Haus- & Industrieinstallationen, Glasfaser, 

Photovoltaikanlagen etc.

Bei HELD & FRANCKE werden Sie bestens betreut!  
Wir freuen uns, Sie bei Ihrem nächsten Projekt zu unterstützen.

HELD & FRANCKE Baugesellschaft m.b.H. 
Riedenburgstraße 52 | 3580 Horn 
T +43 2982 300 80 0 | E horn@h-f.at

Zusätzlich zum Kaufpreis fallen an:

•	 Grunderwerbssteuer an das Finanzamt
•	 Eintragungsgebühr an das Grundbuch
•	 Aufschließungsabgabe:  Diese wird in der Regel 

nach rechtskräftiger Baubewilligung vorgeschrie-
ben. Sie wird nach der Größe des Bauplatzes und 
der bewilligten Bauhöhe berechnet.

•	 Kanaleinmündungs- und Wasseranschlussabgabe: 
Diese ergibt sich aus der verbauten Fläche der Ge-
bäude und der angeschlossenen Geschoße.

Nähere Infos erhalten Sie im Bauamt unter  
02842 / 503-40.

...einfach
bauen!
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E-Carsharing in Waidhofen

TRE Thayaland GmbH | Renate Brandner-Weiß   | 0664 436 53 93
www.thayalandgmbh.at/elektroauto | eco@thayalandgmbh.at

Ein Auto, 
wenn man’s 
braucht!
All-in-Paket
     Vollkasko
     Vignette 
     Ladekarten 
     und -gebühren

E-Carsharing Waidhofen ist ein  Projekt der TRE Thayaland GmbH in Kooperation mit der KEM Thayaland und der Stadtgemeinde Waidhofen an der Thaya.

Günstiges 
Zweitauto

Standort 
Waidhofen: 

EKZ Thayapark 
Thayaparkstraße 1 

3830 Waidhofen
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Arbeitstreffen
mit der Bezirkshauptfrau 
Im Rathaus fand am 3. September ein Arbeitsgespräch 
zwischen Bezirkshauptfrau Mag. Manuela Herzog, Bürger-
meister Josef Ramharter und Vizebürgermeisterin Marlene 
Böhm-Lauter statt. Im Mittelpunkt des Austauschs stan-
den aktuelle und künftige Investitionen im Gemeindege-
biet, die bisherigen Erfahrungen mit der Schulstraße in 
der Gymnasiumstraße, soziale Themen sowie das touris-
tische Potential in der Region. Ein weiterer Schwerpunkt 
lag auf den finanziellen Herausforderungen, mit denen die 
Stadtgemeinde konfrontiert ist. Bürgermeister Ramharter 
betonte dabei die Notwendigkeit einer nachhaltigen Bud-
getpolitik, um auch künftig wichtige Projekte umsetzen zu 
können.

Alle Gesprächsteilnehmer unterstrichen die gute Zusam-
menarbeit zwischen der Bezirkshauptmannschaft und der 
Stadtgemeinde sowie die Bedeutung eines regelmäßigen 
Austauschs zu aktuellen Themen und zukünftigen Ent-
wicklungen in der Stadtgemeinde.
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Europäische
Mobilitätswoche

Die Europäische Mobilitätswoche ist eine jährliche Kam-
pagne der Europäischen Kommission zur Förderung nach-
haltiger Mobilität. Sie findet jedes Jahr vom 16. bis 22. 
September statt, mit dem Ziel, Städte, Gemeinden und 
Bürger dazu zu motivieren, alternative, umweltfreundliche 
Verkehrsmittel zu nutzen (gehen, Rad fahren, öffentliche 
Verkehrsmittel, Elektromobilität) und darüber hinaus neue 
Mobilitätslösungen auszuprobieren. Auch die Stadtge-
meinde Waidhofen setzte heuer wieder zwei Aktivitäten.

Unter dem Motto „Heute mal zu Fuß“ wurde eine Geh-
zeit.Karte gestaltet. Diese stellt das Wegenetz der Stadt 
abstrahiert dar und gibt Wegzeiten in Minuten an. „Die 
Karte macht sichtbar, wie nahe uns viele Alltagsziele ei-
gentlich sind. Wir wollen die Bevölkerung motivieren, das 
Auto auch einmal stehen zu lassen und Wege zu Fuß zu 
erledigen. Das fördert die Gesundheit, trägt zur Luftver-
besserung bei und hält das Ortszentrum lebendig“, fassen 
Bürgermeister Josef Ramharter und Mobilitätsbeauftrag-
ter Gemeinderat Franz Pfabigan die Intention der Karte 
zusammen, die in Zusammenarbeit mit der Klima- und 
Energiemodellregion Thayaland und dem Mobilitätsma-
nagement Niederösterreich entstand.

Die Gehzeit.Karte finden Sie zum Heraustrennen im 
Mittelaufschlag dieser Stadtnachrichten und unter  
https://bit.ly/468kzTf

Nachdem die Veranstaltung „Mit dem Rad ins Bad“ im Freizeitzentrum auf-
grund Schlechtwetters am 23. August leider abgesagt werden muss-
te, wurde die Aktion auf das Hallenbad umgemünzt und in die  
Mobilitätswoche verschoben. Obwohl das traumhafte 
Spätsommerwetter am 19. September eher zu Outdoo-
raktivitäten einlud, nutzten doch einige begeisterte 
Radfahrer den Gratiseintritt und verbrachten einen 
abwechslungsreichen Nachmittag im Hallenbad 
mit Glücksrad, Spielen und Bastelmöglichkeiten 
der Raiffeisenbank im Thayatal. 
Als Sieger des Gewinnspiels gingen Sabrina  
Friedrich, Julia Porochonska, und Martin  
Beranek hervor, die sich über Schmankerl- 
Körbchen – überreicht vom Initiator der Veran-
staltung, Gemeinderat Franz Pfabigan – freuen 
durften.

...einfach
klima-

freundlich!
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Girls in Politics

Acht Schülerinnen der fünften bis achten Klassen des 
Gymnasiums Waidhofen nahmen am 7. Oktober im Zuge 
der bundesweiten Aktion „Girls in Politics“ die Gelegen-
heit wahr, die Waidhofner Stadträtinnen Vbgm. Marlene 
Böhm-Lauter, Doris Fidi, Anja Fuchs (alle ÖVP) und Ingeborg 
Österreicher (FPÖ) zu einem direkten Austausch zu treffen. 
Ziel der Initiative ist es, Mädchen zu ermutigen, Politik als 
gestaltbare Aufgabe wahrzunehmen, bei der eigene Ideen 
und Meinungen gefragt sind, und damit die Repräsentati-
on von Frauen in der Politik langfristig zu stärken.

Nach einer kurzen Vorstellungsrunde konnten die Teilneh-
merinnen bei einem interaktiven Quiz ihr Vorwissen zur 
(Kommunal-)Politik unter Beweis stellen. Danach umriss 
Vbgm. Böhm-Lauter die Zusammensetzung und Arbeit der 
Gremien, die Rechte und Pflichten von Mandataren und 
erläuterte an Beispielen, wie Entscheidungen fallen und 
Projekte zustande kommen.

Meira Bendt, Anna Schimmel, Sara Appeltauer, Klara Bau-
er, Anna Hörmann, Lena Altrichter, Stella Bäck und Ste-
fanie Eberl zeigten sich äußerst interessiert. Einige von 
ihnen konnten bereits erste Erfahrungen in bzw. mit der 

Politik sammeln, sei es in der Schülervertretung oder über 
das Elternhaus. So sprudelten die Fragen nur so aus den  
Jugendlichen heraus. Die Stadträtinnen beantworteten 
diese gerne und sehr persönlich. Überraschend für die 
Mandatarinnen war dabei die Tatsache, dass viele Inves-
titionen und Projekte der Gemeinde von den jungen Bür-
gerinnen gar nicht dieser zugeordnet wurden, so z.B. die 
Instandhaltung der Infrastruktur (Straßen, Wege, Kanal, 
Wasserleitungen), der Betrieb des Freizeitzentrums oder 
des Eislaufplatzes. Auch die Frage der Vereinbarkeit von 
Politik, Familie und Beruf war für alle ein wichtiges Thema.

Sowohl die Stadträtinnen als auch die Schülerinnen emp-
fanden den Nachmittag voller offener und ehrlicher Dis-
kussion als wertvolles Erlebnis. 

„Wir möchten zeigen, dass junge Frauen wichtige Stim-
men in unserer Gesellschaft sind, und Mut machen, eigene 
Ideen einzubringen und Verantwortung zu übernehmen. 
Wenn Mädchen erleben, dass Politik auch weiblich ist, 
trauen sie sich eher zu, selbst aktiv zu werden“, so die Man-
datarinnen abschließend.

Frauenpower. Der Austausch im Zuge der Aktion „Girls in Politics“ war sowohl für die Schülerinnen als auch für die Stadträtinnen 
eine Bereicherung. 

Hohe Kulturauszeichnung für Herbert Höpfl
Die Landesregierung Niederösterreich zeichnet GR Herbert Höpfl bei der feierlichen 
Preisverleihung am 23. Oktober im Festspielhaus St. Pölten mit dem Kultur-Würdi-
gungspreis 2025 im Bereich „Volkskultur und Kulturinitiativen“ aus. Gewürdigt wird 
damit sein über 40-jähriges ehrenamtliches Engagement für die Kulturszene – etwa als 
Obmann des Folk-Clubs Waidhofen, als künstlerischer Leiter des Internationalen Mu-
sikfests, als Redakteur und Herausgeber des CONCERTO-Magazins sowie als Initiator 
des Warming-Up-Days. Höpfl zählt damit zu einer Reihe namhafter Persönlichkeiten, 
die diesen Preis bisher erhalten haben, wie Hermann Nitsch, Robert Menasse, Karlheinz 
Essl, Harry Sokal, Monika Ballwein oder Roland Neuwirth.
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Aus dem Sitzungssaal 
Beschlüsse & Weichenstellungen
Auszug aus den Beschlüssen der Stadtratssitzung vom 8. Oktober 
sowie der Gemeinderatssitzung vom 15. Oktober 2025:

Vergabe von Leistungen zur Anpas-
sung der Schächte des Pumpwerks 
Vestenötting und zur Ausgestaltung 
der Verabschiedungshalle
Erlassung einer Verordnung über die 
Anpassung des Einheitssatzes gemäß 
§ 38 Abs. 6 der NÖ Bauordnung 2014 
(Aufschließungsabgabe)
Änderung der Friedhofsgebühren-
ordnung für die Friedhöfe in Waidho-
fen an der Thaya und in Puch

Gewährung einer Subvention an den 
Dorferneuerungsverein Ulrichschlag 
zum Ankauf eines Defibrillators

Das gesamte 

Protokoll des 

öffentlichen Teils der 

 Gemeinderatssitzung finden 

Sie nach der Genehmigung 

durch den Gemeinderat 

online unter:

www.waidhofen-thaya.at/ 

sitzungsprotokolle

bewerben!bewerben!... einfach... einfach

Die Stadtgemeinde Waidhofen 
an der Thaya sucht zum ehest-
möglichen Eintritt Verstärkung!

Facharbeiter(in)
Maurer(in)
für die Wirtscha� sbetriebe
Vollzeit (40 Stunden)

Auskün� e erteilt Stadtamtsdirektor 
Mag. Rudolf Polt (T: 02842 / 503-11). 
Die komplette Stellenausschreibung
� nden Sie unter:

www.waidhofen-thaya.at

Einfach scannen für weitere Infos:

Wasserversorgungsanlage Waidhofen Hollenbach

Wasseranschlussabgabe 7,90 (unverändert) 7,90 (bisher 5,50)

Wasserbezugsgebühr pro m³ 2,35 (bisher 1,95) 2,35 (bisher 1,95)

Bereitstellungsgebühr 52,00 pro m³/h (unverändert) 52,00 pro m³/h (unverändert)

Kanalanlage Waidhofen

Kanaleinmündungsabgabe Mischwasser 16,90 (unverändert)

Kanaleinmündungsabgabe Regenwasser 6,90 (unverändert)

Kanaleinmündungsabgabe Schmutzwasser 13,50 (unverändert)

laufende Kanalbenützungsgebühr  3,50 (bisher 2,95)

Anpassung der Kanal- und 
Wassergebühren 
ab 1. Jänner 2026 

Die Netzerweiterungen der letzten Jahre (Matzles, Ulrichschlag und Götzles), 
umfangreiche Instandhaltungs- und Sanierungsmaßnahmen (Hollenbach, 
Stadtgebiet Waidhofen an der Thaya) und die allgemeinen Kostensteigerungen 
verursachen erhebliche Mehrkosten. Um weiterhin notwendige Sanierungs-
maßnahmen durchführen und die Gebührenhaushalte längerfristig kostende-
ckend führen zu können, waren entsprechende Maßnahmen zu setzen.
Auch bei der Abgabenprüfung der Aufsichtsbehörde im Vorjahr wurde eine ent-
sprechende Gebührenanpassung als notwendig erachtet.

Ab 1. Jänner 2026 sind folgende neue Einheitssätze vorzuschreiben: 
(Angaben in Euro exkl. MwSt.)
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Blumenschmuckwettbewerb

2. Platz. Die Blumenoase von Astrid Lenz  

3. Platz. Der Kreativgarten von Bernhard Jirschik 
3.

2.

Alle Waidhofner Gartenliebhaber waren auch heuer wieder 
aufgerufen, mit Fotos ihrer liebevoll gestalteten Gärten 
und Terrassen am Blumenschmuckwettbewerb „Waid 
h-ofen blüht auf“ teilzunehmen. Die Siegerehrung fand am  
6. September im Rahmen der „Natur im Garten“-
Markttour am Hauptplatz statt. Gemeinsam mit Bio-
gärtner Karl Ploberger und Nationalrätin Martina 
Diesner-Wais überreichten Bürgermeister Josef Ramharter 
und Vizebürgermeisterin Marlene Böhm-Lauter die 
Auszeichnungsplaketten, Blumenarrangements und 
Gutscheine der Waidhofner Floristikbetriebe an die drei 
Bestplatzierten. 

1. Platz: Monika Gröppel, Matzles 
2. Platz: Astrid Lenz, Waidhofen

3. Platz: Bernhard Jirschik, Waidhofen 

Die Jury – bestehend aus Karl Ploberger, Bürgermeister 
Josef Ramharter, Stadtgärtnerin Birgit Kopfschlegl und 
Vorjahressiegerin Rosina Neid – hatte im Vorfeld deren 
Gärten anhand der eingereichten Bilder am besten bewertet. 

1. Platz. Der Traumgarten  

von Monika Gröppel 

1.

„Unsere Gärten sind wahre Schmuckstücke der Gemeinde. 
Sie zeigen nicht nur die Liebe der Menschen zur Natur, 
sondern schaffen auch Wohlfühloasen für alle Genera-
tionen“, zeigt sich Bürgermeister Josef Ramharter begeistert 
von den zahlreichen eingereichten Projekten. „Ein herzliches 
Dankeschön an alle, die mit ihrem grünen Daumen – mit viel 
Kreativität und Zeitaufwand – Waidhofen jahrein, jahraus 
zum Aufblühen bringen!“
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Die Stadtgemeinde Waidhofen freut sich über den Eintritt 
folgender neuer Mitarbeiter:

Klaus Dittrich ist als Leiter der Städtischen Wirt-
schaftsbetriebe für deren betriebswirtschaftliche Füh-
rung zuständig. Er verantwortet somit den Bauhof, die 
Bestattung, das Freizeitzentrum, den Eislaufplatz, die 
Sporthalle, den Stadtsaal und den Campingplatz sowie 
das gesamte Gebäude- und Energiemanagement.

Jürgen Standeker und Andreas Wagner verstärken als 
handwerkliche und technische Allrounder das breit 
aufgestellte Mitarbeiterteam am Bauhof. Gemeinsam 
mit ihren Kollegen kümmern sie sich um die Instand-
haltung der kommunalen Infrastruktur, um Sauberkeit, 
Sicherheit und Ordnung sowie um den Winterdienst und 
unterstützen tatkräftig bei Veranstaltungen. Herr Stan-
deker ist außerdem in der Städtischen Bestattung tätig.

Willkommen in den
Wirtschaftsbetrieben

Bürgermeister Josef Ramharter hieß die drei neuen Mitarbeiter am Wirtschaftshof herzlich willkommen und freut sich auf eine gute 

Zusammenarbeit.

...einfach
teamorientiert!

www.reissmueller.at

Gut beraten. Besser gebaut.
Handwerks-Qualität aus dem Waldviertel.

Wiener Straße 45 • 3830 Waidhofen/Thaya 
Lerchenfelder Hauptplatz 2 • 3500 Krems 

• Tel: 02842 526 25
• Tel: 02732 77 608

www.reissmueller.at

Gut beraten. Besser gebaut.
Handwerks-Qualität aus dem Waldviertel.

Wiener Straße 45 • 3830 Waidhofen/Thaya 
Lerchenfelder Hauptplatz 2 • 3500 Krems 

•Tel: 02842 526 25
•Tel: 02732 77 608

Planung die überzeugt

Lagerhaus
Waidhofen/Thaya

Planung, Baustoffe, Ausführung
Alles aus einer Hand

Werner Zellhofer
Außendienst Baustoffe
Region Waidhofen,  
Dobersberg, Waldkirchen
0664/210 01 96

Manfred Diesner
Verkauf Baustoffe 
Region Gr. Siegharts,  
Raabs
0664/168 13 00

Wkm. Stefan Hölzl
Baumeisterei
0664/211 38 79

Ing. Wolfgang Styll
Bauplaner
0664/888 424 19

Mst. Gerhard Mayerhofer
Dach und Holzbau
0664/401 63 83

Mst. Markus Haidl
Stahl- Hallenbau
0664/780 966 77

Lassen Sie uns gemeinsam loslegen – jetzt kontaktieren!
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Innenstadtbelebung 
durch Gesundheits- und Sozialberufe

Der Häuserverbund in der Böhmgasse 28 bis 32 ent-
wickelt sich zunehmend zu einem Zentrum unter-
schiedlichster Therapie- und Beratungseinrichtungen. 
Neben der Hebammenordination „Pro Mami“ und der 
Frauenberatung findet man dort auch die Shiatsu-Prak-
tikerin Renate Nigischer, die Psychotherapeutin Mag. 
Sonja Hahnl, die Yogalehrerin Martina Schörghofer, die 
Lebens- und Sozialberaterin Andrea Adam sowie die 
Eltern-Kind-Gruppe „Nestwärme“. Stadträtin Doris Fidi 
stattete den beiden letzteren einen „Antrittsbesuch“ 
ab, um sich über das Angebot zu informieren: „Ich freue 
mich über das rege Interesse an freien Geschäftsflächen 
in der Stadt, es trägt zur Belebung der Innenstadt und 
zur Erhaltung der Gebäude bei.“
 

Als diplomierte Lebens- und Sozialberaterin unter-
stützt Andrea Adam Menschen, die vor persönlichen, 
familiären oder beruflichen Herausforderungen stehen. 
Sie bietet einen geschützten Raum, um neue Perspekti-
ven zu entwickeln und individuelle Lösungen zu finden. 
Auch Hypnose kann dabei wertvolle Unterstützung 
leisten – etwa bei Rauchentwöhnung, Gewichtsreduk-
tion, Stressabbau oder Schlafproblemen.
Infos unter www.andrea-adam.at bzw. 0660 / 617 24 17.

Anfang September startete die Eltern-Kind-Gruppe 
"Nestwärme". Die Kinder haben die Möglichkeit, sich 
frei in einer vorbereiteten Umgebung mit unterschied-
lichen Materialien zu beschäftigen, während die Eltern 
Zeit zum Austausch finden. Diese können Fragen 
einbringen und erhalten Fachwissen zu verschiedenen 
Themen, passend zur Baby- und Kleinkindzeit. Die 
Gruppen sind nach Alter der Kinder gestaffelt und 
finden montags einmal im Monat statt.
Infos bei Melanie Strommer (0664 / 501 60 93) und 
Christina Haumer (0664 / 598 22 54).

Gesunde Gemeinde
Stadträtin Doris Fidi, Vorsitzende des Ausschusses für Gesundheit und Soziales und beruflich als 
stellvertretende Pflegedirektorin am Landesklinikum Waidhofen tätig, präsentiert Aktivitäten und 
Angebote rund um das Thema Gesundheit.

...einfach
lebensfroh!
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Arbeitskreis Gesunde Gemeinde
Das Interesse am ersten Arbeitskreistreffen am  
8. September in der neuen Jugendberatungsstelle war 
erfreulich groß. Gemeinsam mit Stadträtin Doris Fidi 
und Alexandra Hofbauer von „Tut gut!“ erarbeiteten 
die Teilnehmer anhand des präsentierten Lebenspha-
senmodells Themen für künftige Vorträge und Kurse. 

Das Modell gliedert die menschlichen Bedürfnisse 
in Bezug auf Vorsorge, Ernährung und Bewegung in: 
•	 Babyalter, 
•	 Kleinkind, 
•	 Schul- oder Ausbildungsphase, 
•	 Personen in der Erwerbstätigkeit und 
•	 Ältere Menschen. 

Das Programmangebot der Gesunden Gemeinde für 
das 1. Halbjahr 2026 wird für jede Lebensphase ein 
Thema umfassen.

Sturzprävention
Zwölf Wochen lang trainieren die Teilnehmer des kos-
tenfreien Kurses unter Anleitung von Werner Litschauer 
Gleichgewicht, Kraft und Reaktionsvermögen. Aufgrund 
des großen Interesses wurde für einen möglichen weiteren 
Kurs eine Warteliste aufgelegt (Infos unter 02842 / 503).

Trittsicher. Gertrude Groß, Hildegard Fuchs, Hildegard Lack-
ner, Inge Gföller und Christine Hetzendorfer (alle vorne) sowie 
Anton Sigmund, Christine Michule, Franz König, Helmut Gföller 
und Johann Hetzendorfer widmen sich mit Trainer Werner 
Litschauer begeistert dem Thema Sturzprophylaxe.

www.reissmueller.at

Gut beraten. Besser gebaut.
Handwerks-Qualität aus dem Waldviertel.

Wiener Straße 45 • 3830 Waidhofen/Thaya 
Lerchenfelder Hauptplatz 2 • 3500 Krems 

•Tel: 02842 526 25
•Tel: 02732 77 608

Der Impfbus kommt nach Waidhofen  
Montag, 17. November 2025, 

10.00 – 13.00 Uhr, vor dem Stadtsaal
E-Card und Impfpass bitte mitbringen. 

Folgende Leistungen können kostenlos und ohne  
Voranmeldung in Anspruch genommen werden:
•	 Influenza-Impfung (Grippe)
•	 MMR-Impfung (Masern-Mumps-Röteln)
•	 HPV-Impfung (humane Papillomaviren, bis zum  

vollendeten 30. Lebensjahr)    

Nicht geimpft werden schwangere Frauen, Personen mit 
geschwächtem Immunsystem, Personen mit Fieber oder 
Personen mit bekannten allergischen Reaktionen.
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Briefmarkensammlerverein
Am 30. August veranstaltete der BSV Waidhofen einen 
Sammler- und Bildungsausflug zur „phila“-Toscana ’25 nach 
Gmunden. 14 Sammler nahmen daran teil. Nach einem inte-
ressanten Ausstellungsbesuch, dem Austausch mit anderen 
Sammlerkollegen und spannenden Vorträgen ging es zum 
Mittagessen auf den „Gmundner Berg“. Die Heimreise verlief 
in bester Stimmung und rundete einen gelungenen Ausflug 
ab.

Aktivitäten der Vereine

Kameradschaftsbund
Am 10. und 11. September unternahm der ÖKB Stadtverband 
Waidhofen mit 20 Teilnehmern einen Ausflug in die Stei-
ermark. Am ersten Tag wurden Gamlitz, die südsteirische 
Weinstraße und Kitzeck, der höchstgelegene Weinort Öster-
reichs, besucht. Am zweiten Tag stand eine Stadtführung in 
Graz inklusive einer Fahrt zum berühmten Uhrturm auf dem 
Schlossberg auf dem Programm. Nach dem Mittagessen im 
traditionellen „Gösser Bräu“ und einem Heurigenbesuch in 
Maissau kehrte die Gruppe gut gelaunt nach Hause zurück.

Landjugend 
Von der Kegelbahn bis zum Tanzparkett – bei der Landju-
gend war in den letzten Monaten ordentlich was los. Beim 
Tag der Landjugend in Wieselburg holten sie Gold für die 
Volkstanzgruppe. Beim Cocktailkurs in der Polytechnischen 
Schule wurde fleißig gemixt, beim Drachenbootrennen in 
Raabs gepaddelt und beim Gebietsentscheid Kegeln um 
Punkte und Ehre gekämpft.
Ein ganz besonderer Höhepunkt war die Hochzeit von  
Viktoria und Florian Hutter: Viki war viele Jahre Leiterin und 
später Leiterin-Stellvertreterin der Volkstanzgruppe, Florian 
ist seit 2022 Obmann der VTG und seit 2023 Bezirksobmann 
der Landjugend. Durch Viki wurde die Volkstanzgruppe 2017 
überhaupt erst als eigener Sprengel im Bezirk etabliert – ein 
Stück Landjugend-Geschichte, das gefeiert wurde.

Die Volkstanzgruppe war beim Waldviertler Volkstanzfest 
in Raabs bei einer ORF-III-Aufnahme für eine Doku über das 
Thayatal in der Sendereihe „Heimat Österreich“ und bei der 
Hochzeit der langjährig engagierten Mitglieder Nadine und 
Florian aktiv. So viel Einsatz zeigt: Bei uns wird nicht nur ge-
redet – bei uns wird angepackt, getanzt und gefeiert!

Alle Infos unter bezirkwaidhofenthaya.landjugend.at 

...einfach
unterwegs!
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Karate und 
mentale Gesundheit!
In einer Welt voller Lärm, Termindruck 
und Social Media bietet sich Karate als 
mentaler Rückzugsort an. Mit Fokus 
auf Techniken ist es für viele eine Mög-
lichkeit, den Kopf frei zu bekommen 
und Abstand vom Stress des Alltags 
zu gewinnen. So schafft Karate die 
Möglichkeit, wieder bei sich selbst an-
zukommen und neue Energie für den 
Alltag zu tanken. Tritt ein – und lass 
den Alltag draußen!

Info unter www.karateclub.at

Tanzbegeisterte 
aufgepasst!
Ob Walzer, Boogie oder Cha-Cha-Cha, 
beim Kurs der Tanzschule Lollipop 
werden Grundschritte und Figuren der 
Standard- und Lateinamerikanischen 
Tänze vermittelt. Ideal für Anfänger und 
Wiedereinsteiger, für Paare und Singles, 
für Jung und Alt, für alle, die Spaß an 
Bewegung und Musik haben.

25. Oktober, 
8. und 29. November,
6., 13., 20. und 27. Dezember 2025,
3. Jänner 2026
(jeweils um 19.00 Uhr im Pfarrsaal)

Infos unter 0664 / 212 21 99.

Tennis-
Meisterschaften 
Das eingespielte Doppel Reinhold 
Schulz und Wilhelm Neuwirth holte bei 
den 27. Tennis-Bundesmeisterschaften 
des Seniorenbundes in Freistadt in 
der Kategorie Herrendoppel 147 Jahre 
und älter (gemeinsames Alter) Silber. 
Der Titel war zum Greifen nah: In den 
beiden Finalspielen fehlten Schulz/
Neuwirth lediglich zwei Games zum 
ganz großen Coup. Dennoch zeigten 
sie hochklassiges Tennis und bewiesen 
eindrucksvoll, dass Routine und Team-
geist eine starke Kombination sind.

Straßenbau | Leitungsbau | Pflasterung | Betonbau

office@leithaeusl.at  www.leithaeusl.at  www.facebook.com/leithaeusl

LEITHÄUSL 
Gruppe

Straßenbau | Leitungsbau | Pflasterung | Betonbau

office@leithaeusl.at  www.leithaeusl.at  www.facebook.com/leithaeusl

LEITHÄUSL 
Gruppe

...einfach
ausprobieren!

Einladung zur Vortragsreihe 
im Rahmen des

Interreg-Projekts 
„Sala Cultura CZonA“

 
 
 
 

Die Juden im Waldviertel 
und ihre Geschichte
Dr. Friedrich Polleroß

21. Oktober 2025, 17.00 Uhr 
Schloss Waidhofen

Jüdische Gemeinden in 
Südwestmähren

Mgr. Jana Lochmanová, 
Prof. PhDr. Michal Stehlík, Ph.D

(mit Simultanübersetzung)
20. November 2025, 18.00 Uhr 

Schloss Waidhofen

Jüdische Baukultur in der  
Grenzregion

Mella Waldstein
3. Dezember 2025, 19.00 Uhr

Kulturschlössl Waidhofen

Anmeldung
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, 
eine Anmeldung ist per Mail an 
office@thayaland.at oder über 
folgenden QR-Code unbedingt 

erforderlich:
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Waidhofen.Sozial.Aktiv

Im Zuge der Sanierung des Kindergartens in der Heubach-
straße wurde auch der Außenauftritt der Waidhofner Kin-
dergärten einer Auffrischung unterzogen. Der entwickelte 
Schriftzug „NÖ Landeskindergarten“ dient in unterschied-
licher Farbgestaltung als Logo für alle drei Kindergärten.

Coole T-Shirts für die Kindergärten

Der Verein WAIDHOFEN. SOZIAL. AKTIV. hat dies zum An-
lass genommen, für die Kinder T-Shirts mit dem jeweiligen 
Logo anfertigen zu lassen. 

„Diese T-Shirts tragen dazu bei, das Wir-Gefühl unter den 
Kindern zu fördern. Sie sollen bei Festen, Ausflügen und 
besonderen Anlässen getragen werden und die Zugehörig-
keit zu jedem einzelnen Kindergarten optisch unterstrei-
chen“, so der Obmann des Vereins, Rudi Polt.

Nachdem die T-Shirts auch bei den Pädago-
ginnen und Betreuerinnen großen Anklang 

fanden, wurden sie ebenfalls mit Team-Shirts 
ausgestattet. Diese kamen beim Tag der 

offenen Tür am 4. Oktober im Kindergarten 
Heubachstraße erstmalig zum Einsatz.

Norbert Schmied, Elternvereinsobfrau StR Maria Müllner,  
WAIDHOFEN. SOZIAL. AKTIV.-Obmann Rudi Polt und die Leiterin 
des Kindergartens 1, Eva Kases, freuen sich mit den Kindern 
über die coolen T-Shirts.

Stolz präsentieren die Kids des Kindergartens 2 in der Heubach-
straße das neue Kindergarten-Logo am Gebäude, das sich auch 
auf den neuen T-Shirts wiederfindet, die vom Verein WAIDHO-
FEN. SOZIAL. AKTIV. gespendet wurden (im Bild Obmann-Stell-
vertreter Norbert Schmied, Elternvereinsobfrau Maria Müllner, 
Kindergartenleiterin Sabine Bartl und Obmann Rudi Polt mit 
einigen Kindern).

Auch im Kindergarten in Hollenbach war die Freude über die 
T-Shirt-Spende vom Verein WAIDHOFEN. SOZIAL. AKTIV. groß 
(im Bild Betreuerin Jasmin Steindl Obmann Rudi Polt, Betreu-
erin Veronika Böhm, Obmann-Stellvertreter Norbert Schmied 
und Kindergartenleiterin Theresa Plach mit den Kids).
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Die Riesenfreude war den Zwutschgerln ins Gesicht ge-
schrieben, als sie am 4. September 2025 in ihrem „Mini-
bahnhof“, der neuen Kleinstkindertagesbetreuungsein-
richtung am ehemaligen Bahnhofsareal von Waidhofen, 
den großen Zug aus Holz im Garten erstmals „erobern“ 
durften. Das neue Spielgerät im Wert von ca. 11.000 Euro 
wurde vom Verein „WAIDHOFEN. SOZIAL. AKTIV“ gespen-
det, der zusätzlich auch Minibahnhof-T-Shirts für die Kin-
der anfertigen ließ. Vereinsobmann Rudi Polt und Stell-
vertreter Norbert Schmied enthüllten gemeinsam mit 

Bürgermeister Josef Ramharter und Stadträtin Doris Fidi 
die Lokomotive samt Anhänger, die in liebevoller Detail-
arbeit vom Tischlereibetrieb Michael Weinstabl aus Leo-
poldsdorf als Unikat hergestellt worden war. 

Symbolisch überreichten Rudi Polt und Norbert Schmied 
ihre Fahrdienstleiter-Kappen dann an Bürgermeister Josef 
Ramharter und die Leiterin der Tagesbetreuungseinrich-
tung, Christiane Mann, und wünschten den Kindern viel 
Spaß mit dem neuen Spielgerät sowie „allzeit gute Fahrt“.

Ein Zug für den 
„Minibahnhof“

Firma STROHMER & SCHMIDT  
Mühlen und Höfe 12, 3830 Waidhofen an der Thaya 
E: office@strohmer-schmidt.at

Alfred STROHMER 0664 355 77 44
Thomas SCHMIDT 0664 521 52 57

Ich bin 
zu mieten!

Arbeitsbühne

www.strohmer-schmidt.at

Landschaftspflege

Freischneiden von Güterwegen

Diverse Mulcharbeiten

Gartenpflege

Pflege von Firmengelände

Baumabtragung

Winterdienst

Silage Pressen & Wickeln
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Kaum hat das Schuljahr begonnen, schon steht die Albert 
Reiter Musikschule wieder auf der Bühne. Momir Marijoko-
vic und Victoria Bren (beide Steirische Harmonika) sowie das 
Rock-Ensemble „Köck'n Roll“ unter der Leitung von Wolf-
gang Köck unterhielten mit stimmungsmachender und ro-
ckiger Musik zahlreiche Gäste beim „FEST DER KULTUREN“ 
am Hauptplatz. Ein gelungener Start in den Herbst!

Am letzten Septemberwochenende präsentierte Andy Ma-
rek im Stadtsaal die neue Veranstaltungsreihe „DINNER & 
SHOW“. Angelika Bogg zeigte dabei ihr Talent am Saxophon. 
Dabei wurde sie von Musikschulleiterin Riccarda Schrey am 
Klavier begleitet. 
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Schon gewusst?

Kombivorteile von AVIA �ard und AVIA Strom nut�en 

und 3 ct/Liter günstiger tanken.

Alle Infos unter www.aviacard.at.

Fantastischer Start ins neue Schuljahr

SAVE THE DATE:  
„S'ist Advent“

Freitag, 28. November 2025, 18.00 Uhr
Kirche der frohen Botschaft, Lindenhofstraße 30

Die Albert Reiter Musikschule stimmt Sie unter dem 
Motto „S'ist Advent“ mit einem Konzert in der Evan-
gelischen Kirche auf die gemütliche und besinnliche 

Weihnachtszeit ein.
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Um die Förderungen für den Kesseltausch bzw. der Einzelbauteilsanierung (Fenster- & Türentausch sowie Dämmung)
beantragen zu können, benötigen Sie ein Energieberatungsprotokoll. Dieses können Sie bei einem der folgenden
Energieberatungstermine bekommen. Hier wird Energieberater Ing. Adolf Weltzl vor Ort sein, und es Ihnen ausstellen. Die
Termine können von allen Bewohner:innen, unabhängig vom Wohnort genutzt werden. Sollte das Interesse größer sein, werden
weitere Beratungstermine angeboten.

DI, 06.11.2025 von 13 - 17 Uhr in Dobersberg im ehem. Bahnhof, Lagerhausstraße 4
DI, 11.11.2025 13 - 17 Uhr in Raabs/Thaya im Rathaus, Hauptstraße 25
DO, 13.11.2025 13 - 17 Uhr in Waidhofen/Thaya im Rathaus, Hauptplatz 1

Bitte um VERPFLICHTENDE Terminvereinbarung bei KEM-Managerin Christina Hirsch unter 0664 5474886 oder
kem@thayaland.at bis 1 Woche vor dem Termin mit Bekanntgabe von Name, Adresse, Telefon, E-Mail-Adresse und
Beratungsthema (Heizung, Fenstertausch, Dämmung).

Alle weiteren Informationenund Details unter
www.sanierungsoffensive.gv.at

Was wird gefördert:
Einzelbauteilsanierungen (Dämmungen der Außenwände,
Obergeschoßdecke, Kellerdecke/Untergeschoßdecke,
Fenster- & Türentausch)
Thermische Sanierungen im privaten Wohnbau:
Umfassende Sanierungen sowie Teilsanierung 40%

             Gefördert werden Leistungen, die ab dem 03.10.2025   
             erbracht wurden.

Checkliste bei Registrierung
Angaben zur antragstellenden Person und der
beantragten Maßnahme
bei Einzelbauteilsanierung: Energieberatungsprotokoll:
Möglichkeit zur Energieberatung vor Ort. Termine weiter
unten.
bei umfassender Thermischer Sanierung ist ein
Energieausweis notwendig

NEU ab 01.01.2026:

Förderungen Kesseltausch &

Sanierungsoffensive für PRIVATE

Kesseltausch/Heizsysteme
Was wird gefördert:
Austausch von fossilen Heizungssystem (Öl, Gas,
Kohle/Koksallesbrenner, Elektrospeicheröfen) durch
erneuerbare Alternativen (Nah- & Fernwärme,
Holzzentralheizungen, Wärmepumpen).
             Gefördert werden Leistungen, die ab dem 03.10.2025 
             erbracht wurden.

Checkliste bei Registrierung
Angaben zur antragstellenden Person und der
beantragten Maßnahme
Energieberatungsprotokoll: Möglichkeit zur
Energieberatung vor Ort. Termine weiter unten.

Förderhöhe beim Kesseltausch
max. 30% der förderfähigen Investitionskosten:

Nah/Fernwärme: max. 6.500 €
Wärmepumpe: max. 7.500€
Holzzentralheizung: max. 8.500€
Zuschlagsmöglichkeiten:

Bonus für Thermische Solaranlage: +2.500€
Bonus für Tiefenbohrung bzw. Brunnen (bei Sole-
Wasser- & Wasser-Wasser-Wärmepumpen): + 5.000€

Die Onlineregistrierung ist ab November 2025 möglich. Das
genaue Datum ist noch nicht bekannt.

Sanierungsoffensive
Förderhöhe bei Sanierungen
max. 30% der förderfähigen Investitionskosten:

bei Einzelbauteilsanierung
max. 5.000€ - eine Maßnahme pro Jahr möglich

bei umfassender Thermischer Sanierung:
Teilsanierung 40%: max. 10.000€
Umfassende Sanierung guter Standard: 15.000€
Umfassende Sanierung klimaaktiv: 20.000€

Die Onlineregistrierung ist ab November 2025 möglich. Das
genaue Datum ist noch nicht bekannt.

Energieberatung
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Aus den Schulen:

Mittelschule
Anfang September unternahmen die 4. Klassen der Mittelschule Waidhofen 
eine Sprachreise nach Malta. Die Schüler waren bei Gastfamilien unterge-
bracht, besuchten vormittags den Unterricht in einer Sprachschule und erkun-
deten nachmittags die Insel. Auf dem Programm standen u.a. Besichtigungen 
der Hauptstadt Valletta, der Städte Mdina und Rabat sowie ein Ausflug auf die 
Nachbarinsel Gozo. Während der gesamten Woche hatten die Schüler vielfältige 
Gelegenheiten, mit Native Speakers in Kontakt zu treten und so ihre Englisch-
kenntnisse aktiv zu verbessern. Neben der sprachlichen Förderung bot die Reise 
auch spannende Einblicke in die Kultur und Geschichte Maltas. 

Allgemeine Sonderschule
Die ASO startete mit viel Schwung ins neue Schuljahr. Der 
Kinderliedermacher Bernhard Fibich kam zu Besuch und 
lud die Schüler zum Mitmachen ein. Diese waren voller 
Begeisterung dabei und hoffen auf ein Wiedersehen.

Auch heuer konnten die Schüler wieder einen Tag in 
Ruders beim Heilpädagogischen Reiten verbringen. Er-
möglicht wurde das auch durch den Elternverein und die 
Sponsoren, die die Kosten für die Busfahrt übernahmen.

Polytechnische Schule
Am 24. September fand im Stadtsaal der „Abend der Betrie-
be“ statt – eine zentrale Plattform zur Berufsorientierung. 
Rund 45 Unternehmen und 6 Organisationen stellten über 
70 Lehrberufe und mehr als 600 offene Lehrstellen vor. Im 
Fokus standen „Lehre mit Matura“ und „Jugendcoaching“. 
Besucher konnten zudem die Polytechnische Schule ken-
nenlernen. Die Veranstaltung zeigte die enge Zusammenar-
beit zwischen Schule, Wirtschaft und Jugend.

Gymnasium
Mit dem Projekt „Digitale Drehtür“ fördert das BG/BRG Waidhofen gezielt 
begabte und engagierte Schüler. Das Konzept erlaubt es ihnen, sich zeitweise 
aus dem regulären Unterricht auszuklinken, um ortsunabhängig an individuell 
wählbaren Online-Kursen teilzunehmen. Basierend auf dem bewährten Dreh-
türmodell bietet die digitale Variante mehr Flexibilität, Selbstbestimmung und 
individuelle Förderung. Das vom BMBWF und dem ÖZBF unterstützte Projekt 
wird laufend weiterentwickelt – mit neuen Kursformaten, Lernräumen und Prä-
sentationsmöglichkeiten – und ist ein Schritt hin zu einer zukunftsorientierten 
Lernkultur.
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Aus den Schulen:
HAK
Die Handelsakademie erhielt eine Partnerschaftsurkunde der Wirtschafts-
universität Wien, vertreten durch Dr. Kerstin Wurth-Konczer. Im Rahmen der 
Kooperation sind Workshops zur Finanzbildung und das Schreiben von wis-
senschaftlichen Arbeiten geplant. Ein weiterer wichtiger Aspekt dieser Part-
nerschaft ist die gegenseitige Unterstützung bei Forschungsprojekten und 
das Ausprobieren neuer Lehr- und Lernmethoden. Zudem können Masterstu-
dierende der Wirtschaftspädagogik an der HAK den Unterricht beobachten 
und ihr Schulpraktikum absolvieren, um erste Berufserfahrung zu sammeln.

Das Forschungsprojekt Hybrid.Learning.Spaces@School 
wird auch heuer an der HAK im Ausbildungsschwerpunkt 
E-Business und Entrepreneurship fortgesetzt. Gemein-
sam mit anderen Standorten der Wirtschaftsakademie 
Waldviertel und der Universität für Weiterbildung Krems 
entwickeln die Schüler neue Gründungsideen. Unter dem 
Motto „4ways Learning“ kombinierten die Projekttage 
digitale Phasen mit einem Präsenztag zur Stärkung der 
Teamarbeit. Die wissenschaftliche Begleitung durch die 
Universität Krems bestätigt den Mehrwert hybrider Lern-
formate: praxisnahes Arbeiten, Förderung digitaler Kom-
petenzen und flexible Lernsettings.

Die Schüler der 2ADK starteten das Schuljahr mit einer ab-
wechslungsreichen Sommersportwoche in Zell am See, 
begleitet von den Lehrkräften Wolfgang Kopitschek, Me-
lanie Koller und Stefan Liemberger. Bei schönstem Wetter 
standen Sportarten wie Beachvolleyball, Tennis, Moun-
tainbiking, Klettern und Kajakfahren auf dem Programm. 
Viele nutzten die Gelegenheit, Neues auszuprobieren 
und ihre Fähigkeiten zu verbessern. Auch in der Freizeit 
sorgten Aktivitäten wie Trampolinspringen, Fußball oder 
Gesellschaftsspiele für Abwechslung. Ein Höhepunkt war 
der BBQ-Abend mit anschließender Schaumparty. Die 
Woche bot eine gelungene Mischung aus Sport, Spaß und 
Gemeinschaft – ein perfekter Start ins Schuljahr.

Im Zuge der vorgezogenen Reife- und Diplomprüfung 
am 29. September nutzten wieder nahezu alle Kandidaten 
der Maturaklassen die Möglichkeit, das Wahlfach schon 
im Herbst zu absolvieren. Die Prüfungskommission zeig-
te sich von den gebotenen Leistungen in den Gegenstän-
den „Wirtschaftsinformatik und Datenbanksysteme“, 

„Wirtschaftsrecht und E-Business-Recht“, „Naturwissen-
schaften“ bzw. „Recht“ beeindruckt, sodass Vorsitzender 
Direktor Rudolf Mayer und die Klassenvorstände Claudia 
Diesner-Peternell und Wolfgang Kopitschek fast allen An-
getretenen zur bestandenen ersten Teilprüfung gratulie-
ren konnten.
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STÄDTISCHE BESTATTUNG
Hauptplatz 1 | 3830 Waidhofen an der Thaya
bestattung@waidhofen-thaya.gv.at
https://waidhofen-thaya.at/bestattung

          Ing. Astrid Kranner                           Team Bestattung 
     während der Bürozeiten                JEDERZEIT ERREICHBAR
               02842/503-22 			        0664/314 57 61

Als Ratgeber und Begleiter im Trauerfall sowie 
als Beratung für Bestattungsvorsorge steht Ih-
nen die Städtische Bestattung Waidhofen an der 

Thaya zur Seite.

Wir erledigen sämtliche Besorgungen, Überfüh-
rungen und Formalitäten sowie die Organisation 

der Verabschiedung inkl. Trauerdruck für Sie. 
Gerne unter-stützen wir Sie auch bei der Auswahl 

einer geeigneten Bestattungsform.

Wir nehmen
Abschied.

Josef Kainz, 88 Jahre
7. September 2025

Ing. Kurt Wisgrill, 54 Jahre
11. September 2025

Alfred Reisinger, 89 Jahre
12. September 2025

Die Erinnerung ist das einzige Paradies,
woraus wir nicht vertrieben werden können.

Jean Paul

Maximilian Czikeli, 66 Jahre
7. Oktober 2025

Alois Zimmel, 99 Jahre
12. Oktober 2025

Elfriede Hofstätter, 92 Jahre
15. Oktober 2025

Franz Resl, 75 Jahre
19. September 2025

Anna Hiess, 69 Jahre
28. September 2025

Gertrude Zimmel, 87 Jahre 
1. Oktober 2025

Eine Online-Partengalerie finden Sie auf der Website der Stadtgemeinde Waidhofen an der Thaya unter:
www.waidhofen-thaya.at/trauerfaelle-parten
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Die Arbeiten an der neuen Verabschiedungshalle neben 
dem Friedhof gehen ins Finale. Die Einrichtung der beiden 
Zeremoniensäle, des Schauraums, des Büros sowie des 
Manipulationsbereiches läuft. Auch die Außenanlagen 
werden im Groben fertiggestellt und bepflanzt, die Grün-
flächen erfahren dann im Frühjahr ihre finale Gestaltung.
Die neuen Müllmulden hinter der Verabschiedungshalle 
können bereits genutzt werden. Ein neues Bestattungs-
fahrzeug mit E-Antrieb wird Anfang 2026 geliefert.

„Nach einer intensiven Planungs- und Bauphase freuen 
wir uns, Ihnen die geschmackvoll gestalteten Räumlich-
keiten vorstellen zu dürfen. Die Halle wurde mit großer 
Sorgfalt und Rücksicht auf die Bedürfnisse trauernder An-
gehöriger gestaltet und bietet einen würdevollen Ort für 
den letzten Abschied. Sie steht allen Konfessionen und 
auch konfessionslosen Menschen offen“, ist Stadträtin 
Ingeborg Österreicher stolz auf die gelungene Umset-
zung.

EINLADUNG 
ZUM TAG DER OFFENEN TÜR

Sonntag, 16. November 2025, 
15.00 – 18.00 Uhr

Im Rahmen der Besichtigung können Sie sich ein erstes 
Bild der modernen Räumlichkeiten machen und erhalten 

Informationen zur Gestaltung und Nutzung der Halle. 
Vertreter der Gemeinde, der Städtischen Bestattung 
sowie des ausführenden Architekturbüros stehen für 

Fragen gerne zur Verfügung. 

„Verabschiedung Waidhofen“
Neubau steht kurz vor der Eröffnung

14.00 Uhr: 
Kirchliche Totengedenkfeier in der Stadtpfarrkirche
Ca. 14.15 Uhr: 
Kranzniederlegung neben der Stadtpfarrkirche,  
anschließend gemeinsamer Marsch zum 
Soldatenfriedhof neben dem Friedhof

Ca. 14.45 Uhr: 
Kranzniederlegung vor dem Denkmal im Soldatenfried-
hof,  Gedenkworte von Bürgermeister Josef Ramharter
Ca. 15.00 Uhr: 
Gebet beim Friedhofskreuz, anschließend 
Gräbersegnung im Friedhof

Einladung zur Allerheiligengedenkfeier für alle Verstorbenen und Gefallenen am Samstag, 1. November 2025
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Kupon ausschneiden, ausfüllen und per Post versenden oder in den Briefkasten der 
Stadtgemeinde einwerfen. Sie können uns auch ein E-Mail mit der richtigen Antwort 
schicken an: redaktion@waidhofen-thaya.gv.at
Bitte geben Sie unbedingt die Telefonnummer an, unter der Sie tagsüber erreichbar sind.

Wo bin ich?
Waidhofen unter der Lupe

Wo in Waidhofen ist diese Detailaufnahme zu finden?
Unter allen richtigen Einsendungen werden 40 Euro in 
Waidhofner Talern vom Verein ProWaidhofen verlost.

Einsendeschluss: 
17. November 2025

 … einfach

mitratseln!mitratseln!..

Herzlichen
Glückwunsch!

Über Waidhofner Taler im Wert 
von 40 Euro – überreicht von 
Thomas Lebersorger vom Verein 
ProWaidhofen – darf sich  
Otto Hartl aus Waidhofen 
freuen.

Lösung Wo bin ich?

Vor- und Zuname:

Adresse:

Tagsüber erreichbar unter Telefonnummer:

Stadtgemeinde 
Waidhofen an der Thaya
Kennwort: Wo bin ich?

Hauptplatz 1
A-3830 Waidhofen an der Thaya

Bitte
ausreichend 
frankieren.

Mit freundlicher Unterstützung von:

 … einfach

gewinnen!gewinnen!

Die richtige Antwort auf das  
Bildrätsel der letzten Ausgabe:

Motorikpark 
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Zufußgehen
in Waidhofen/Thaya

Bewegung ist gesund für Körper, Geist und Seele. 
Bewusste, regelmäßige und kurze Fußwege eignen sich 
hervorragend, um ein wenig Bewegung in den Alltag 
einzubauen.

Die Gehzeit.Karte in Waidhofen/Thaya soll dazu 
motivieren, öfter einen Weg zu Fuß zurückzulegen. Dazu 
werden die Entfernungen nicht in Metern, sondern in 
Gehminuten angegeben, denn Fußwege sind oft kürzer 
als gedacht! 

Wichtige Punkte in der Gemeinde geben einen groben 
Orientierungsrahmen. Die Karte hat jedoch nicht den 
Anspruch die Realität detailgetreu abzubilden, sondern 
stellt die Fußwege, ähnlich einem U-Bahn Plan, 
vereinfacht dar. 

Gehzeit.Karte Waidhofen/Thaya

Hauptplatz 1
3830 Waidhofen an der Thaya

Telefon: +43 2842 503-0 
E-Mail:  stadtamt@waidhofen-thaya.gv.at

Information und Kontakt
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zum Herausnehmen.
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www.waidhofen-thaya.at/www.noeregional.at

Zufußgehen
in Waidhofen/Thaya

Bewegung ist gesund für Körper, Geist und Seele. 
Bewusste, regelmäßige und kurze Fußwege eignen sich 
hervorragend, um ein wenig Bewegung in den Alltag 
einzubauen.

Die Gehzeit.Karte in Waidhofen/Thaya soll dazu 
motivieren, öfter einen Weg zu Fuß zurückzulegen. Dazu 
werden die Entfernungen nicht in Metern, sondern in 
Gehminuten angegeben, denn Fußwege sind oft kürzer 
als gedacht! 

Wichtige Punkte in der Gemeinde geben einen groben 
Orientierungsrahmen. Die Karte hat jedoch nicht den 
Anspruch die Realität detailgetreu abzubilden, sondern 
stellt die Fußwege, ähnlich einem U-Bahn Plan, 
vereinfacht dar. 

Gehzeit.Karte Waidhofen/Thaya

Hauptplatz 1
3830 Waidhofen an der Thaya

Telefon: +43 2842 503-0 
E-Mail:  stadtamt@waidhofen-thaya.gv.at

Information und Kontakt

4'5'3'2'

mehr online Impressum: 
Herausgeber: Stadtgemeinde Waidhofen/Thaya, Hauptplatz 1, 3830 Waidhofen an der Thaya
Gestaltung: Mobilitätsmanagement Niederösterreich der NÖ.Regional
Foto: © Stadtgemeinde Waidhofen/Thaya / Andreas Biedermann
Alle Angaben wurden mit größter Sorgfalt erhoben, erfolgen jedoch ohne Gewähr und
erheben keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Änderungen und Druckfehler vorbehalten.
Stand: gültig ab 1. September 2025

waidhofen-thaya.at/

www.noeregional.at/gehzeitkarte
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spaß
Bastel

Herbstlicher 
Blätter- Igel!
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Viel Spaß beim  
Basteln und eine

schoneHerbst-Zeit!
..

So geht’s:
•	 Bunte Blätter beim Spazierengehen sammeln, zu Hause über Nacht in 

einem dicken Buch pressen. 
•	 Die Igel-Vorlage ausschneiden. Blätter zurechtlegen. Die Rückseite einer 

Igel-Vorlage mit Kleber bestreichen und die „Blätter-Stacheln“ aufkleben. 
•	 Zum Schluss noch die zweite Igel-Vorlage auf die Rückseite kleben und 

der Blätter-Igel ist fertig! Als Fensterbild zaubert er herbstliche Stimmung 
in dein Zimmer oder, wenn du eine Schlaufe aus einem Faden einfädelst, 
kannst du auch ein Mobile daraus machen.

Igel-Vorlage

ausschneiden
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Der Sünde Sold 
Kriminalroman / Inge Löhnig 

Nach tagelanger Suche findet man den fünfjährigen 
Jakob nackt, gefesselt und verstört auf einem Holzstoß 
im Wald. Wenig später wird seine Erzieherin zu Tode 
gemartert. Eine biblische Opferszene, ein Mord nach 
Art der Inquisition - unter den Dorfbewohnern geht die 
Angst um. Einer von ihnen ist ein sadistischer Mörder 
und Kommissar Konstantin Dühnfort muss ihn finden, 

bevor er wieder zuschlägt.

Fanny Furzfliege und die PupsBänd 
Christian Wichmann

ab 4 Jahren
Beim Furzfestival auf dem Misthaufen will sie allen 
zeigen, was in ihr steckt. Ob Duft-Check oder Furzkun-
de, Fanny meistert jede Prüfung mit Bravour. Bis ihr 
im großen Furzfinale die Aufregung alles vermasselt. 
Voll verfurzt! Doch das Ende eines Traums ist erst der 

Anfang von etwas Großem.

Organisch
Giulia Enders 

In einer Welt, die immer lauter und komplexer wird, hilft 
manchmal der Blick nach innen, der Blick auf unseren 
Körper. Seit Jahrtausenden wird er vor Probleme gestellt 
und löst sie auf seine eigene Art. Was können wir von 
ihm lernen? Was wissen unsere Organe über das Leben?

Stadtbücherei Waidhofen
Montag und Donnerstag 
von 16.00 bis 19.00 Uhr

Freitag von 12.30 bis 14.30 Uhr 
 T: 02842 / 275 04

E: stadtbuecherei.waidhofen@wvnet.at

www.waidhofen.bvoe.at

Buch
 Tipp!

Stadtbücherei

In der Stadtbücherei wurde ein Bücherflohmarkt eingerich-
tet. Während der Öffnungszeiten können Besucher ausge-
sonderte Bücher aus dem Bibliotheksbestand sowie gespen-
dete Bücher gegen eine freiwillige Spende erwerben.

Bücherflohmarkt
in der Stadtbücherei 

Über moderne und gut erhaltene Spendenbücher und Tonies 
freut sich das Team der Bücherei sehr. Die Spenden werden 
geprüft und alle Bücher, die für die Bücherei verwendet wer-
den können, werden katalogisiert und eingearbeitet. Falls 
das Buch bereits vorhanden ist und das aufliegende Exemp-
lar zerlesen ist, wird es ausgetauscht. Der Rest kommt in den 
internen Bücherflohmarkt.

Bücher spenden

Von 27. bis 31. Oktober findet in 
Waidhofen wieder die beliebte 
Sprachtrainingswoche für Kin-
der und Jugendliche von 8 bis 14 
Jahren statt. Die Betreuung erfolgt 
durch ausgebildete English Teachers 
aus englisch-sprachigen Ländern. Auch der 
Spaß kommt bei diesem Ferienprogramm nicht zu kurz. 
Infos: Get Academy, T: 07614 / 214 99
www.get-academy.com

Englische 
Sprachwoche
in den Herbstferien
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„Das größte Wunder der
 Liebe hat die kleinsten Füße.“

Willkommen
im Leben

Liana Carolina Miedler
geb. am 12. August 2025

Caroline Stark
geb. am 21. August 2025

Tanja Großler und
Marco Hörndl

28. August 2025

Ja!

WIR FREUEN UNS ÜBER IHRE ANFRAGE:
Druckerei Janetschek, Brunfeldstraße 2, 3860 Heidenreichstein

T: +43 (0) 2862/522 78-411, office@janetschek.at, www.janetschek.at

&Hochzeitsdrucksorten   Babyka rten

Noah Koppensteiner
geb. am 28. August 2025

Jonas Höfler
geb. am 19. September 2025

 Kian Rudolf Kainz
geb. am 4. Oktober 2025
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ANGELIKA KREILINGER „STADT – LAND“
24. Oktober bis 28. November 2025

Vernissage: 24. Oktober 2025, 19.00 Uhr
anschl. Konzert des Kainz-Renk-Öller-Trios

Kunst.Galerie. 
Waldviertel

SPUKGESCHICHTEN, SCHRECKGESTALTEN,
GRUSELIGES
Freitag, 31. Oktober 2025, 19.30 Uhr
Lesung der Dramatischen Schreibwerkstatt

DER GAST FRISST DIE KNÖDELN NET – 
EDER-SPECIAL NR. 67
Freitag, 7. November 2025, 19.30 Uhr
G'schichtln und Anekdoten im und um 
das legendäre Hotel Eder

30ER JUBILÄUMSLESUNG
Sonntag, 9. November 2025, 17.00 Uhr
Texte der Dramatischen Schreibwerkstatt

WENN'S JOAHR UMAGEHT 2025
Freitag, 14. November 2025, 19.30 Uhr
mit Jasmine Kreuzer, Andreas Pfandler und 
Ernst Köpl

DER TALISMAN
Freitag, 28. November 2025, 19.30 Uhr
Samstag, 29. November 2025, 17.00 Uhr
Sonntag, 30. November 2025, 17.00 Uhr
Dienstag, 02. Dezember 2025, 19.30 Uhr
Sonntag, 07. Dezember 2025, 17.00 Uhr
Montag, 08. Dezember 2025, 17.00 Uhr
TAM-Jubiläumsproduktion

ADVENT IM TAM – ALTE LIEDER – NEUE TEXTE
Sonntag, 14. Dezember 2025, 17.00 Uhr

www.tam.at

TAM 
Theater an der Mauer
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BIRGIT DENK & BAND 
„25 JAHRE KOMPLETT OUT“
Samstag, 1. November 2025, 20.15 Uhr
(Einlass: 19.00 Uhr)
Stil: Mundart-Chanson, Rock, Pop

HOT PANTS ROAD CLUB X-MAS SHOW
Samstag, 22. November 2025, 20.15 Uhr
(Einlass: 19.00 Uhr)
Stehplatzkonzert!
Stil: Funk

FOLLOWING FOOTSTEPS FEAT. KARL HEINZ 
MIKKLIN JUN., GERHARD ORNIG, EMILIANO 
SAMPAIO & HRVOJE KRALJ
Samstag, 6. Dezember 2025, 20.15 Uhr
(Einlass: 19.00 Uhr)
Stil: Modern Jazz, Postbop, Fusion

Das gesamte 
Programm  
finden Sie unter: 
www.folkclub.at

Folk-Club 
Veranstaltungen
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HERREN: 2. LANDESLIGA WEST
(U23 JEWEILS UM 17.30 UHR)

Freitag, 31. Oktober 2025, 19.30 Uhr
SVW vs. SV Würmla

Freitag, 7. November 2025, 19.30 Uhr
SVW vs. USC Seitenstetten

DAMEN: AK NIEDERÖSTERREICH FRAUEN 
GEBIETSLIGA MOSTVIERTEL / WALDVIERTEL

Samstag, 25. Oktober 2025, 18.00 Uhr
SVW vs. SC Litschau

SV Waidhofen  
Heimspiele
www.svw.at

Elektro Morscher GmbH
3830 Waidhofen/Thaya, Bahnhofstr. 1-7
Tel. 02842/51900-0 | e-mail: office@elektro-morscher.at

EP:
Electronic Partner
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musikalische Leitung: Matthias Weber

Big Band Waidhofen an der Thaya 
ZVR-Zahl: 009939222 | Kontakt: info@bigbandwaidhofen.at

 

Vorverkaufskarten  inklusive
Sitzplatzreservierungen sind online auf sparkasse.at/tickets und in 
teilnehmenden Filialen der Sparkassen und Erste Bank erhältlich 
Erwachsene € 27  |  Kinder und Jugendliche bis 15 Jahre € 14

Kartenvorverkauf startet am Mo, 20.10.2025

BIG BAND
WAIDHOFEN/THAYA

So 30.11.25
16:00 Uhr Sa 29.11.25 

19:30 Uhr Stadtsaal Waidhofen/Thaya

„It‘s Christmas Time“
feat. Berni Ritt

Samstag, 29. November 2025, 19.30 Uhr
Sonntag, 30. November 2025, 16.00 Uhr
Stadtsaal

Kartenvorverkauf inkl. Sitzplatzreservierung:
ab 20. Oktober unter sparkasse.at/tickets 
sowie in teilnehmenden Filialen der Sparkassen 
und Erste Bank. 

Erwachsene: 27 Euro
Kinder und Jugendliche bis 15 Jahre: 14 Euro

Freitag, 28. November 2025, 17.00 – 21.00 Uhr
Um 17.00 Uhr wird die Waidhofner Weihnachts- 
beleuchtung aktiviert.
Musikalische Beiträge: Chor der Mittelschule

Freitag, 5. Dezember 2025, 17.00 – 21.00 Uhr
Musikalische Beiträge: Chor des Gymnasiums
Um ca. 17.30 Uhr kommt der Nikolaus zum Rathaus 
und verteilt Leckereien.

Freitag, 12. Dezember 2025, 17.00 – 21.00 Uhr
Musikalische Beiträge: Jugendblasorchester

Freitag, 19. Dezember 2025, 17.00 – 21.00 Uhr
Musikalische Beiträge: Chor der Volksschule 

Samstag, 20. Dezember 2025, 19.30 Uhr
Sporthalle

Moderator und Entertainer Andy Marek sorgt auch 
heuer wieder mit namhaften Persönlichkeiten aus 
der Showbranche und heimischen Künstlern für eine 
stimmungsvolle, vielfältige Show. Lassen Sie sich 
überraschen und sichern Sie sich rechtzeitig Ihre 
Karten!

Kartenvorverkauf:
ab 6. November, 8.00 Uhr, in  
allen Sparkassen und Filialen der Erste Bank  
sowie online auf www.sparkasse.at/tickets und  
www.oeticket.com

Big Band  
Weihnachtskonzert

Advent 
am Hauptplatz

Andy Marek  
Weihnachts-Show
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Veranstaltung Veranstaltungsort 
Veranstalter

Mi 22.10.25 6:30 –   
20:30 Buswallfahrt nach Mariazell Abfahrt beim Stadtsaal Waidhofen 

Röm.kath. Pfarre Waidhofen

DO 23.10.25 15:00 Tag der offenen Tür: 
EBG Genossenschaftswohnungen

Böhmgasse 20 
EBG Wohnen

DO 23.10.25 18:00 Free Guitar Jam Session Restaurant Oswald

DO 23.10.25 18:30 –  
21:30 Schnupperfilzkurs Werkstatt zum schrägen Vogel 

VHS Waidhofen

DO 23.10.25 19:00 Alpha-Schnupperabend: 
„Gutschein für ein neues Leben“

Feuerwehrhaus Waidhofen 
Gottes Zelt unter den Menschen

FR 24.10.25 19:00 Vernissage Angelika Kreilinger: „Stadt – Land“ 
anschl. Konzert Kainz-Renk-Öller-Trio“ Kunst. Galerie. Waldviertel

FR 24.10.25 19:00 –  
20:00

Meditationsabend 
Herzöffnung im Duftkreis

Stadtbücherei Waidhofen 
VHS Waidhofen

SA 25.10.25 13:00 –  
15:00 Töpfern mit Kids ab etwa 6 Jahren FarbTon-Keramikmalerei (Schlosserg. 13) 

VHS Waidhofen

SA 25.10.25 16:00 –  
19:00 Töpferkurs für Anfänger FarbTon-Keramikmalerei (Schlosserg. 13) 

VHS Waidhofen

DI 28.10.25 15:00 –  
16:30 Kinder lernen Töne spüren – der Zauberwald Stadtbücherei 

VHS Waidhofen

DO 30.10.25 18:00 Free Guitar Jam Session Restaurant Oswald

DO 30.10.25 17:00
Halloween-Nachmittag mit Fackelwanderung, 
Kinder-Kürbisschnitzen und Kürbis-
Schlachtfest

Turmstüberl by Patrick Zach 
SPÖ-Fraktion Waidhofen

FR 31.10.25 14:00 –  
17:00 Halloweenfest EKZ Thayapark

FR 31.10.25 19:30 Heimspiel 
SVW vs. SV Würmla

Birkenstadion 
SV Sparkasse Waidhofen

FR 31.10.25 19:30 Lesung „Spukgeschichten, Schreckgestalten, 
Gruseliges“

TAM 
Verein für Theater und Theaterpädagogik

SA 01.11.25 14:00 Gedenkfeier für alle Verstorbenen und 
Gefallenen

Stadtpfarrkirche, anschl. Friedhof 
Stadtgemeinde Waidhofen

SA 01.11.25 20:15 Birgit Denk und Band: 
„Silberhochzeit – 25 Jahre“

Clublokal IGEL 
MV Folk-Club

FR 07.11.25 19:30 „Der Gast frisst die Knödeln net“  
Eder-Special Nr. 67

TAM 
Verein für Theater und Theaterpädagogik

SA 08.11.25 20:00 Maturaball des BG und BRG Waidhofen Stadtsaal 
BG/BRG Waidhofen

SO 09.11.25 17:00 30er Jubiläumslesung TAM 
Verein für Theater und Theaterpädagogik

DO 13.11.25 16:00 Gemeinsame Lesezeit – Lesepaten 
lesen Geschichten für Kinder ab 3 Jahren

Stadtbücherei 
Hilfswerk Thayatal

DO 13.11.25 18:00 Free Guitar Jam Session Restaurant Oswald

Veranstaltungen 2025:
Oktober bis Dezember

Maturaball des
BG und BRG Waidhofen

8. November 2025
Stadtsaal
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Leopoldimarkt
Wald4tler Leopoldi mit Herz

14. – 16. November 2025
Schloss Waidhofen

DO 13.11.25 19:00 Alpha-Abend 1: 
„Fragen.Suchen.Finden“

Feuerwehrhaus Waidhofen 
Gottes Zelt unter den Menschen

FR 14.11.25 19:30 „Wenn´s Joahr umageht 2025“ TAM 
Verein für Theater und Theaterpädagogik

FR 14.11.25 15:00 – 
19:00 Leopoldimarkt Schloss Waidhofen (Keller) 

Verein Wald4tler Leopoldi mit Herz

SA 15.11.25 13:00 – 
19:00 Leopoldimarkt Schloss Waidhofen (Keller) 

Verein Wald4tler Leopoldi mit Herz

SA 15.11.25 19:30 „Danke, Franz!“ 
Konzert in memoriam Franz Wieczorek

Stadtsaal 
Akkordeonensemble Wieczorek

SO 16.11.25 13:00 – 
19:00 Leopoldimarkt Schloss Waidhofen (Keller)

Verein Wald4tler Leopoldi mit Herz

SO 16.11.25 15:00 – 
18:00

Tag der offenen Tür:  
Neue Verabschiedungshalle

Friedhof 
Stadtgemeinde Waidhofen

MO 17.11.25 10:00 – 
13:00 Mobiler Impfbus des Landes NÖ Stadtsaal 

Gesunde Gemeinde Waidhofen

DI 18.11.25 18:30 – 
19:45

Kursbeginn Gesundheitsyoga 
„Stress-less durch die Vorweihnachtszeit“

Hebammenordination Pro Mami 
VHS Waidhofen

DO 20.11.25 16:00 – 
20:00 Punschstand des LTU-Waidhofen Volksbank-Passage (vor dem Blumenplatzl) 

Lauf-Tria-Union (LTU) Waidhofen 

DO 20.11.25 18:00 Vortrag 
„Jüdische Gemeinde in Südwestmähren“

Schloss Waidhofen 
Stadtgemeinde Waidhofen

DO 20.11.25 18:00 Free Guitar Jam Session Restaurant Oswald

DO 20.11.25 19:00 Alpha-Abend 2: 
„Entdecke, was zählt“

Feuerwehrhaus Waidhofen 
Gottes Zelt unter den Menschen

FR 21.11.25 16:00 – 
20:00 Punschstand des LTU-Waidhofen Volksbank-Passage (vor dem Blumenplatzl) 

Lauf-Tria-Union (LTU) Waidhofen

SA 22.11.25 8:00 – 
12:00 Tag der offenen Tür 2025 Polytechnische Schule Waidhofen 

SA 22.11.25 14:00 Zankerlschnapsen Österreichischer Kameradschaftsbund 
Dorfzentrum Ulrichschlag

SA 22.11.25 10:00 – 
17:00 Punschstand des LTU-Waidhofen Volksbank-Passage (vor dem Blumenplatzl) 

Lauf-Tria-Union (LTU) Waidhofen

SA 22.11.25 20:15 Hot Pants Road Club 
„A very funky Christmas“

Clublokal IGEL 
MV Folk-Club

DO 27.11.25 18:00 Free Guitar Jam Session Restaurant Oswald

DO 20.11.25 19:00 Alpha-Abend 3: 
„Mehr als du denkst“

Feuerwehrhaus Waidhofen 
Gottes Zelt unter den Menschen

FR 28.11.25 Shopping-Tage von ProWaidhofen Mitgliedsbetriebe von ProWaidhofen 
Verein ProWaidhofen

FR 28.11.25 19:30 „Der Talisman“ von Johann Nestroy TAM 
Verein für Theater und Theaterpädagogik

FR 28.11.25 16:00 Punschstand des Vereins Zuversicht Hauptplatz 
Verein Zuversicht

FR 28.11.25 17:00 – 
21:00 Adventzeit am Hauptplatz Beserlpark beim Rathaus 

Verein ProWaidhofen

SA 29.11.25 Shopping-Tage von ProWaidhofen Mitgliedsbetriebe von ProWaidhofen 
Verein ProWaidhofen

Zankerlschnapsen
Kameradschaftsbund

22. November 2025
Dorfzentrum Ulrichschlag
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Der Nikolaus
 kommt

5. Dezember 2025
Beserlpark

Gemeinsame Lesezeit

13. November 2025
11. Dezember 2025

Stadtbücherei
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SA 29.11.25 16:00 Punschstand des Vereins Zuversicht Hauptplatz 
Verein Zuversicht

SA 29.11.25 17:00 „Der Talisman“ von Johann Nestroy TAM 
Verein für Theater und Theaterpädagogik

SA 29.11.25 19:30 Big Band Weihnachtskonzert 
„It's Christmas Time“

Stadtsaal 
Big Band Waidhofen

SO 30.11.25 16:00 Big Band Weihnachtskonzert 
„It's Christmas Time“

Stadtsaal 
Big Band Waidhofen

SO 30.11.25 17:00 „Der Talisman“ von Johann Nestroy TAM 
Verein für Theater und Theaterpädagogik

DI 02.12.25 19:00 „Der Talisman“ von Johann Nestroy TAM 
Verein für Theater und Theaterpädagogik

MI 03.12.25 19:00 Vortrag 
„Jüdische Baukultur in der Grenzregion“

Kulturschlössl 
Stadtgemeinde Waidhofen

DO 04.12.25 18:00 Free Guitar Jam Session Restaurant Oswald

FR 05.12.25 10:00 – 
21:00 Punschstand des Bürgerkorps RAIKA-Vorplatz 

Bürgerkorps Waidhofen

FR 05.12.25 16:00 Punschstand des Vereins Zuversicht Hauptplatz 
Verein Zuversicht

FR 05.12.25 17:00 Der Nikolaus kommt Beserlpark beim Rathaus 
Verein ProWaidhofen

FR 05.12.25 17:00 – 
21:00 Adventzeit am Hauptplatz Beserlpark beim Rathaus 

Verein ProWaidhofen

SA 06.12.25 10:00 – 
21:00 Punschstand des Bürgerkorps RAIKA-Vorplatz 

Bürgerkorps Waidhofen

SA 06.12.25 16:00 Punschstand des Vereins Zuversicht Hauptplatz 
Verein Zuversicht

SA 06.12.25 20:15 Following Footsteps 
„Modern Jazz, Postbop, Fusion“

Clublokal IGEL 
MV Folk-Club

SO 07.12.25 17:00 „Der Talisman“ von Johann Nestroy TAM 
Verein für Theater und Theaterpädagogik

MO 08.12.25 17:00 „Der Talisman“ von Johann Nestroy TAM 
Verein für Theater und Theaterpädagogik

DI 09.12.25 14:00 – 
15:30 Blutspenden Rot-Kreuz-Bezirksstelle 

Rotes Kreuz Waidhofen

DI 09.12.25 16:00 – 
20:00 Blutspenden Rot-Kreuz-Bezirksstelle 

Rotes Kreuz Waidhofen

DO 11.12.25 16:00 Gemeinsame Lesezeit – Lesepaten 
lesen Geschichten für Kinder ab ca. 3 Jahren

Stadtbücherei 
Hilfswerk Thayatal

DO 11.12.25 18:00 Free Guitar Jam Session Restaurant Oswald

FR 12.12.25 16:00 Punschstand des Vereins Zuversicht Hauptplatz 
Verein Zuversicht

FR 12.12.25 17:00 – 
21:00 Adventzeit am Hauptplatz Beserlpark beim Rathaus 

Verein ProWaidhofen

SA 13.12.25 16:00 Punschstand des Vereins Zuversicht Hauptplatz 
Verein Zuversicht

SO 14.12.25 17:00 „Advent im TAM: Alte Lieder – neue Texte“ TAM 
Verein für Theater und Theaterpädagogik
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Waidhofen „blühte auf“
beim Markttour-Stopp von „Natur im Garten“

2.

5

1

Einen abwechslungsreichen Markt 
zum Thema Garteln und Genuss 
arrangierte die Stadtgemeinde Waid-
hofen an der Thaya am 6. September 
am Hauptplatz. Rund um das „Natur 
im Garten“-Eventmobil mit dem aus 
Radio und Fernsehen bekannten Bio-
gärtner Karl Ploberger boten Ausstel-
ler aus der Region ihre Produkte zur 
Verkostung bzw. zum Verkauf an und 

stellten ihre Leistungen vor. Zahlreiche 
Besucher nutzten die Möglichkeit zum 
Pflanzeneinkauf, zum persönlichen 
Austausch mit den Ausstellern und 
zum geselligen Beisammensein.

Biogärtner Karl Ploberger informierte 
auf gewohnt amüsante, sympathische 
Weise über die neuesten Erkenntnisse 
der aktuellen Gartensaison und stand 

gemeinsam mit weiteren Experten 
allen Interessierten des naturnahen 
Gärtnerns für Fragen zur Verfügung. 
Das große „Natur im Garten“-Glücks-
rad und das Gartenquiz mit attrakti-
ven Preisen sowie das gemeinsame 
Bepflanzen von Kräuterkörbchen für 
den eigenen Garten sorgten für beste 
Unterhaltung und ein abwechslungs-
reiches Programm. 

Allen Ausstellern ein herzliches  
Dankeschön fürs Mitmachen!

1 Bauernladen, Waidhofen
2 Bäuerinnen, Waidhofen

3 Blumenplatzl, Waidhofen
4 EIBETEX, Waidhofen

5 Hopfenspinnerei, Waidhofen
6 Let’s do It Roth, Waidhofen

7 Raiffeisen Lagerhaus, Waidhofen
8 Baumschule Bauer, Merkengersch

9 „Federstark“ Praxis Kornelia Silipp, Breitenfeld
10 Granitdestillerie Mayer, Hollenbach

11 Motorfun B30, Heidenreichstein
12 Waldviertler Biohof Ringl, Rappolz

13 Zukunftsraum Thayaland, Dobersberg

3

7

8

9

4
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10

11

12

13

Als Gewinner des „Meet & Greet“ durften sich Marion Hahn 
und Helmut Hutter über einen persönlichen Gartenbesuch 
von Karl Ploberger freuen. Der Fernsehgärtner gab wertvolle 
Tipps zur Pflege, zum Rückschnitt und zum optimalen 
Standort der vorhandenen Pflanzen und lieferte Ideen für 
mögliche ergänzende Gewächse. Der Tag klang bei einem 
erfrischenden Glas selbst gemachtem Holundersaft inmit-
ten des liebevoll dekorierten Privatgartens gemütlich aus.

Interesse. Das Expertenteam von „Natur 

im Garten“ stand den Besuchern für 

Fragen zur Verfügung und bot vielfältiges 

Infomaterial an.
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Hochspannungsfest
Am 23. August veranstalteten einige Bewohner der Jasnitz- 
siedlung zum bereits dritten Mal ein Straßenfest zu Gunsten des 
Vereins „Stimmen für Afrika“. Zahlreiche Siedlungsbewohner ver-
brachten bei bestem Wetter einen gemütlichen Abend bei Speis 
und Trank. Die Kinder konnten sich in einer Hüpfburg ordentlich 
austoben. GR Salif Nikiema durfte eine Spende in Höhe von  
2.000 Euro entgegennehmen, mit der weitere Projekte in  
seiner Heimat Burkina Faso realisiert werden.

Bürgerkorpsheuriger
Mit einem Kanonenschuss eröffnete das Bürgerkorps 
unter Kommandant Erich Pichl am 13. September den  

2-tägigen Heurigen im „Alten Gericht“. Das Gründerhaus 
der Sparkasse mit dem wunderschönen Hof bot eine 

perfekte Location für gemütliche Stunden mit Heurigen-
stimmung und -schmankerl. Am darauffolgenden  

Dirndlgwandsonntag fand nach der Festmesse in der 
Stadtpfarrkirche ein Frühschoppen mit Musik und Tanz 

und anschließendem Mittagstisch statt. Die Gäste  
wurden kulinarisch und musikalisch bestens verwöhnt.

Sommergespräch der Waldviertel Akademie
Der Stadtsaal stand am 30. August ganz im Zeichen von 
„30 Jahre Österreich in der EU“. Martin Eichtinger, Direktor 
der Diplomatischen Akademie und ehemaliger Landesrat, 
zeichnete in seinem Vortrag ein klares Bild: „Die EU-Mit-
gliedschaft war für Österreich in den vergangenen 30 Jahren 
ein voller Erfolg.“ Er spannte den Bogen von der Beitrittsge-
schichte bis hin zu aktuellen Herausforderungen wie dem 
Ukrainekrieg, geopolitischen Bedrohungen, Klimawandel 
und künstlicher Intelligenz.
Anschließend diskutierten Christiane Brunner (CEOs For 
Future), Agnes Wiesbauer-Lenz (Wiener Konzerthausgesell-
schaft) und Günter Liebel (ehem. Generalsekretär im Land-
wirtschaftsministerium) über die Chancen und Perspektiven 
europäischer Zusammenarbeit. 

Flohmarkt
Am 30. August verwandelte sich der Hauptplatz wieder in 
ein wahres Paradies für Schnäppchenjäger und Trödellieb-

haber. Zahlreiche Aussteller boten eine bunte Vielfalt an 
Büchern, Geschirr und Kleidung bis hin zu Antiquitäten, 

Spielsachen und Raritäten aller Art. Der Flohmarkt bot 
nicht nur die Chance, besondere Stücke zu entdecken, 

sondern auch nachhaltig einzukaufen und mit anderen 
ins Gespräch zu kommen. 
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Fest der Kulturen
Wie vielfältig sich das Leben der insgesamt 43 in Waidho-
fen vertretenen Nationen abspielt, zeigte sich am  
13. September beim Fest der Kulturen am Hauptplatz. An 
den Ständen konnte man kulinarische Köstlichkeiten aus 
der Türkei, Kurdistan, Tschechien, Ukraine, Ungarn, Burki-
na Faso, Costa Rica und Österreich probieren und landes-
typische Trachten bewundern. Dazu gab es ein buntes 
Programm an Darbietungen, allen voran die Auftritte der 

ukrainischen Tanz-
gruppe „Barwinok“ 
und der kurdischen 
Tanzgruppe „Koma 
Buhar“. Veranstaltet 
wurde das Fest von 
der Kulturplattform 
(KUPL) unter Obfrau 
StR Maria Müllner 
unter tatkräftiger 
Mithilfe von GR Salfo 
Nikiema.

Ulrichschläger Sturmheuriger
Der Dorferneuerungsverein Ulrichschlag freute sich beim 

Sturmheurigen am 20. September über einen regen Ansturm von 
Gästen. Das Küchen- und Serviceteam verwöhnte die Besucher 

wieder mit regionalen Schmankerln und frischen warmen 
 Zankerln „direkt aus der Selch“.

Rednernacht
Über 300 Gäste genossen am 20. September im Stadtsaal 
einen inspirierenden Abend für den guten Zweck. Modera-
tor Rudolf Schwarz führte humorvoll durch das Programm, 
bei dem zunächst Markus Josl über den Einfluss von 
Künstlicher Intelligenz und Smartphones sprach („Smart 
Apokalypse“). Christopher Führer betonte in seinem Vortrag 
„Helden tragen keine Umhänge, sondern Verantwortung“ 
die Bedeutung von Verantwortungsübernahme. Stargast 
Thomas Brezina beeindruckte letztlich mit seinem Vortrag 
„Lichtpunkte“, in dem er Perspektivenwechsel und Hoff-
nung thematisierte. Der Reinerlös der Veranstaltung wird 
an den Verein Zuversicht und das Kidsnest Waldviertel 
gespendet.
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Dinner & Show
Andy Mareks neues Veranstaltungsformat im 
Stadtsaal war ein voller Erfolg: Die drei Termi-
ne vom 26. bis 28. September waren restlos 
ausverkauft. In elegantem Ambiente genossen 
die Gäste ein exquisites 6-Gänge-Menü der 
Haubenköche Michael Kolm und Jürgen Vigne, 
begleitet von erlesenen Weinen und Bier. 
Zwischen den Gängen sorgten Showeinlagen 
mit Akrobatik, Musik, Gesang und Magie für 
große Begeisterung. Auch Andy Marek selbst 
trat musikalisch auf. Der Abend endete mit 
Standing Ovations für alle Mitwirkenden.

Markttag in der Hopfenspinnerei
Viele Produzenten boten am 28. September bei sonni-
gem Herbstwetter in der Hopfenspinnerei ihre Waren 
an: Frischen Kaffee direkt vom Röster, Bio-Honig, eine 
große Gemüse-Auswahl, Pastaspezialitäten, handge-

fertigte Keramik und vieles mehr gab es zu erwerben. 
Abgerundet wurde der Tag durch ein vielfälti-ges kuli-
narisches Angebot und natürlich frisch Gezapftes aus 

der Waidhofner Bio-Brauerei. Der nächste Markttag 
findet im Frühling statt.

TAM Jubiläum
Das Theater an der Mauer feierte am 11. Oktober auf den Tag ge-
nau sein 30-jähriges Bestehen. Gegründet wurde es 1995 von Ewald 
Polacek, sieben der damaligen 16 Theaterwerkstatt-Teilnehmer sind 
bis heute aktive Ensemblemitglieder. Viele Künstler begannen hier 
ihre Karriere. Bei der Jubiläumsfeier lobten Bezirkshauptfrau Manuela 
Herzog, Bürgermeister Josef Ramharter und Nationalratsabgeordnete 
Martina Diesner-Wais das Ensemble, die besondere Atmosphäre sowie 
das vielfältige Angebot – besonders die Kinder- und Jugendtheater-
werkstatt. Ein Rückblick auf drei Jahrzehnte Bühnenkunst rundete den 
Galaabend mit Ausschnitten aus früheren Produktionen ab.

Waidhofner Oktoberfest 
Mit einem musikalischen Highlight startete das Waid-

hofner Oktoberfest in seine zweite Auflage. Die populä-
re Schlagerband „Nockis“ sorgte am 10. Oktober in der 

vollbesetzten Sporthalle für Bombenstimmung und wahre 
„Wiesn“-Atmosphäre. Als Vorband hatten die „Jungen 

Waldensteiner“ den Besuchern schon kräftig eingeheizt. Am 
Samstag hieß es dann mit dem traditionellen Bieranstich 

am frühen Abend „o’zapft is“. DJ Tony Williams stimmte die 
feschen Madln und Buam auf einen tollen Abend ein, für 

100 Prozent Partylaune sorgten dann die „Partykrainer“ im 
Hauptprogramm, bevor DJ Fabian allen Tanzhungrigen bis 

in die frühen Morgenstunden musikalisch einheizte.
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Hohe Auszeichnung für 
Farbe & Wohnen Müllner

Geschenktaschen 
von ProWaidhofen

Für die außerordentliche Ausbildungsqualität im Unterneh-
men, die Erfolge der Lehrlinge bei Lehrabschlussprüfungen 
und die Beteiligung im Lehrlingsausbildungssystem (z.B. 
aktive Teilnahme an der Berufsinformation, Mitarbeit bei der 
Entwicklung neuer Berufsbilder und Ausbildungsleitfäden) 
wurde die Firma „Farbe und Wohnen Müllner“ vom Bun-
desministerium für Wirtschaft, Energie und Tourismus zum 
„Staatlich ausgezeichneten Ausbildungsbetrieb“ gekürt. 

„Die geehrten Lehrbetriebe sind Vorbilder für Innovation, 
Qualität und Verantwortung. Sie tragen maßgeblich dazu 
bei, Österreich als Wirtschaftsstandort und als Zentrum 
exzellenter Fachkräfteausbildung zu stärken", betonte 
Bundesminister Wolfgang Hattmannsdorfer bei der Fest-
veranstaltung im Wirtschaftsministerium. 

Geschäftsinhaber Lukas Müllner ist stolz auf diese Aus-
zeichnung: „Wir sehen diese Verleihung des Staatswappens 
als große Wertschätzung für das gesamte Team. Unsere 
Lehrlinge sind die Fachkräfte von morgen, die Zukunft 
unseres Betriebes und der Branche. Umso stolzer sind wir 
darauf, dass wir derzeit zwölf engagierte junge Menschen 
ausbilden dürfen – und bereits über 100 Lehrlinge auf ihrem 
Weg begleitet haben, Profis ihres Faches zu werden. Die 
Arbeit mit unseren Lehrlingen bereitet uns große Freude, 
denn sie bringen Innovation, Motivation und Aufbruchs-
stimmung in unser Unternehmen.“

ALLE DETAiLS + EVENTS
auf www.thayapark.at

Sei bei dem schaurigen Spaß dabei!

HALLOWEEN
Fr.,31.OKT., 14 –17 Uhr

WUNDERBAR GRUSELIG geht's zu im Thaya-
park! Freut euch auf Clown/Hexe(r), Face Paint-
ing, Halloween-Fotoshooting*, Bärli's Langos  und 
weiteres Heiteres zum Fürchten und Lachen!

Sei bei dem schaurigen Spaß dabei!Sei bei dem schaurigen Spaß dabei!

gratis eventgratis event

* Es ist keine Anmeldung erforderlich.
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Im vergangenen Jahr sorgte die Werbeagentur „SchulzUnd“ 
von Ulrich Schulz mit dem „Waidhofner Weihnachtsge-
schenkpapier“ für großes Aufsehen. 

Die Idee gefiel auch dem Wirtschaftsverein ProWaidhofen, 
der sie aufgriff und gemeinsam weiterentwickelte: Für die 
Mitgliedsbetriebe wurden nun stilvolle „Waidhofen-Ge-
schenktaschen“ von der Agentur gestaltet, die dort zum 
Preis von 3,90 Euro erhältlich sind. Sie sind ein schönes  
Zeichen der Verbundenheit mit unserer Stadt und eine  
ideale Möglichkeit, Heimatliebe stilvoll zu verschenken.

...einfach
schenken!



 

Fakten
zum Unternehmen

Eunike Grahofer

Naturladen
Kräuterpädagogin

Wildkräutertrainerin
Bestsellerautorin

Böhmgasse 2
3830 Waidhofen an der Thaya

0664 / 938 07 73

office@eunikegrahofer.at
www.eunikegrahofer.at

Öffnungszeiten: 
Montag – Freitag 

09.00 – 12.00 und 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag 09.00 – 12.00 Uhr

Facebook: 
Eunike Grahofer

Eunike Grahofer Wildnisapotheke
Verein Naturvermittlung

Instagram:
Eunike Grahofer Kraeuterwissen

Naturladen
Im Frühjahr 2011 entdeckte Eunike 
Grahofer zufällig die bevorstehende 
Schließung ihres Lieblingsgeschäfts 
„Trachtenmode Schmalzbauer“ in 
Waidhofen. Spontan entstand die 
Idee, das Geschäftslokal zu überneh-
men und einen Laden für Naturpro-
dukte zu eröffnen, inspiriert von ihrer 
Leidenschaft für Pflanzen, altes Heil-
wissen und ihre Tätigkeit als frisch 
ausgebildete Kräuterpädagogin und 
Autorin.
Gemeinsam mit Ing. Alex Hunger, der 
sie bei der Umsetzung unterstützte, 
eröffnete sie am 1. Oktober 2011 den 
„Danuspirit Naturladen“. 
Nach dessen Rückzug 2016 führte 
Eunike Grahofer den Laden alleine 
weiter, und zwar unter dem Namen 
„Eunike Grahofer Naturladen“. 

Kräuterpädagogin und Autorin
Parallel baute sie ihre Karriere als 
Buchautorin, Vortragende und Kräu-
terexpertin aus und ist mittlerweile in 
ganz Österreich sowie im Fernsehen, 
Radio und in Fachkreisen bekannt.

Mit inzwischen 15 veröffentlichten 
Büchern, zahlreichen Vorträgen, 
Seminaren und Ausbildungen (u.a. 
als Lehrgangsleiterin und TEH-Refe-
rentin) zählt sie heute zu den bedeu-
tendsten Stimmen für traditionelle 
Heilpflanzenkunde in Österreich. Ihr 
Laden bietet regionale Naturprodukte, 
Kunsthandwerk und alte, fast verges-
sene Hausmittel an.
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Eunike Grahofer
Alles aus der Natur
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Leistungen: 
•	 Eunike Grahofer Naturladen 

Kräuter, Gewürze, Tees, Salben, Tinkturen, Seifen, 
Räucherware, Honige, Öle, Essige, Pestos, Naturkos-
metika, ätherische Öle, Kunsthandwerk, Bücher

•	 Vorträge und Seminare  
office@eunikegrahofer.at 

•	 Lehrgang – Diplomierter 
Wildkräutertrainer/in  
www.neverest.at/akademie 
 

BUCHÜBERSICHT
Die Bücher von Eunike Grahofer sind im Naturladen in 

Waidhofen oder in gut sortierten Buchhandlungen erhältlich.

...einfach

mit der Natur!



In Waidhofner Familien und 
Häusern lagern viele Schät-
ze, die die Besitzer gar nicht 
nach außen tragen, meist aus 
Bescheidenheit, scheinbarer 
Bedeutungslosigkeit oder aus 
Vorsicht. Manchmal gelangen 
sie durch Zufall oder gewollt 
an die Öffentlichkeit. Ich bin 
immer wieder erstaunt, welche 
Sammlungen, Schriften, Bil-
der, Hobbies und Leidenschaf-
ten hier zu finden sind und sehr 
dankbar, wenn ich diese in der 
Öffentlichkeit unserer Stadt 
präsentieren darf. 
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In Waidhofner Familien und Häusern lagern viele Schätze, 
die die Besitzer gar nicht nach außen tragen, meist aus 
Bescheidenheit, scheinbarer Bedeutungslosigkeit oder 
aus Vorsicht. Manchmal gelangen sie durch Zufall oder 
gewollt an die Öffentlichkeit. 
Ich bin immer wieder erstaunt, welche Sammlungen, 
Schriften, Bilder, Hobbies und Leidenschaften hier zu 
finden sind, und sehr dankbar, wenn ich diese in der 
Öffentlichkeit unserer Stadt präsentieren darf. 

So ist es auch mit der Trauerbilder-Sammlung von 
Herbert Kerschne. Die insgesamt 2.512 Sterbebilder sind 
sowohl nach dem Zeitpunkt des Todes der Personen als 
auch alphabetisch geordnet. Der Ursprung der Sammlung 
geht auf Herberts Großmutter Maria Fasching zurück, 
fortgeführt wurde sie von seiner Mutter Berta Kersch-
ner, er selbst ist nun 
Sammler in 3. Generati-
on. Er sammelt einfach 
alle Sterbebilder, die er 
bekommen kann.

Zur Person:
Herbert Kerschner, Jahr-
gang 1948, ist gelernter 
Kfz-Mechaniker. Schon 
während des Präsenz-
dienstes arbeitete er in 
der Sanitätsabteilung 
des Bundesheeres. In 
den folgenden Jahren 
leistete er freiwillig 
Dienst beim Roten 
Kreuz in Waidhofen 
und wurde 1970 als hauptberuflicher Mitarbeiter auf-
genommen, wo er bis zu seiner Pensionierung im Jahr 
2010 mit vollem Herzblut im Einsatz war.

Herbert 
Kerschners 
Sterbebilder-Sammlung

Das älteste Bild stammt vom  
6. Februar 1896 und gibt den Tod von Maria Litschauer aus 
Groß Eberharts bekannt, die nur 47 Jahre leben durfte. 
Bemerkenswert sind die künstlerische Qualität des Bildes 
und die Firma, die den Druck vorgenommen hat: Wenzel 
Ruth, Vorgänger der Firma Buschek.

Kerschners Sammlung

Oberstudienrat Hauptschuldirektor Leo Böhm war ein 
wahres Original. Ob als Jäger, Naturfreund, Tierfreund, 
Träger von Trachtenkleidung, Wanderer, Skipionier, Lehrer, 
aktiv im Fremdenverkehrsverein oder Künstler, er war ein 
Hansdampf in allen Gassen. Er starb 1985 im 84. Lebensjahr.



In Waidhofner Familien und 
Häusern lagern viele Schätze, die 
die Besitzer gar nicht nach außen 
tragen, meist aus Bescheidenheit, 
scheinbarer Bedeutungslosigkeit oder 
aus Vorsicht. Manchmal gelangen 
sie durch Zufall oder gewollt an 
die Öffentlichkeit. Ich bin immer 
wieder erstaunt, welche Sammlun-
gen, Schriften, Bilder, Hobbies 
und Leidenschaften hier zu finden 
sind und sehr dankbar, wenn ich 
diese in der Öffentlichkeit unserer 
Stadt präsentieren darf. 
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Stadtchronist
Mag. 
Dr. Erwin Pöppl

Seit 23 Jahren sind die Chroniken 
unseres Stadtchronisten Mag. Dr. 
Erwin Pöppl ein fixer Bestandteil 
der Stadtnachrichten. Er plaudert 
in einzigartiger Weise über inter- 
essante, launige und amüsante 
Anekdoten aus der Waidhofner 
Geschichte.

Herbert 
Kerschners 
Sterbebilder-Sammlung

Dieser Artikel gilt der besonderen Sammlung, die hier vorliegt, die Personen 
sind der menschliche und bildliche Rahmen. Die ausgewählten Bilder sol-
len einen Querschnitt unserer verstorbenen Mitbürger darstellen. Zu jeder 
Person habe ich mir erlaubt, einige passende Worte zu ergänzen. Ein Thema 
für den November, den Monat, der unseren Toten besonders gewidmet ist.

Ehrenkanonikus Monsignore Ober- 
studienrat Franz Sallinger ist jedem 
Waidhofner ein Begriff. Von seinen  
68 Jahren als Priester verbrachte er die  
Jahre von 1951 bis 1985 in Waidhofen in 
diesem Amt. Am 1. April 2002 verstarb  
er im 93. Lebensjahr.

Dr. Gustav Beer ist mit dem Berufsbild des 
Zahnmediziners lebenslang verbunden. Er 
ordinierte an der Ecke Schadekgasse/Heiden-
reichsteinerstraße, dort wo heute sein Sohn 
Thomas im gleichen Metier tätig ist. Auch die 
weiteren drei Kinder Gustav jun., Alexander 
und Angelika sind im Bereich Medizin tätig. 
Dr. Gustav Beer wurde 81 Jahre alt.

Die „ehrbare Mutti“ Maria Jank war als  
Sekretärin im Gymnasium Trösterin, Anlauf-
stelle, Respektperson und eine „Institution“, 
der jeder Achtung zollte. Sie wurde 77 Jahre  
und verschied 2002.
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Freiwillige Feuerwehr Waidhofen 

xxxxxxx! Brandheiß
News von den Freiwilligen Feuerwehren

Kameradschaftlicher Kegelabend mit 60er-Feier 
Mehr als 30 Mitglieder folgten der Einladung des Kommandos und verbrach-
ten einen geselligen Abend im Zeichen von Kameradschaft und Teamgeist. 
Gleichzeitig wurde auch der 60. Geburtstag von Brandmeister Herbert Dal-
linger gefeiert. Kommandant Christian Bartl dankte dem Jubilar, der seit 1980 
im Feuerwehrwesen aktiv ist und 1996 zur Feuerwehr Waidhofen wechselte, 
für seine langjährige Mitarbeit und gratulierte im Namen der gesamten 
Mannschaft herzlich. 

Fahrzeugsegnung im Doppelpack
Am 27. September fand im Feuerwehrhaus die feierliche 
Segnung des neuen Mannschaftstransportfahrzeugs und 
des Vorausrüstfahrzeugs durch Dechant Josef Rennhofer 
statt. Die Patenschaft übernahmen Roswitha Wandl und 
Dr. Anna Maria Henkel-Odwody. Zahlrei-
che Ehrengäste und Feuerwehrmitglieder 
nahmen an der Feier teil, bei der auch ver-
diente Feuerwehrmitglieder ausgezeichnet 
wurden, unter anderem für ihren Einsatz 
beim Hochwasser 2024. 

...einfachtrainieren!

Gemeinsame Ausbildung
Im Rahmen des wöchentlichen Übungsdienstes fand 
eine gemeinsame Übung der Feuerwehren Waidhofen 
und Matzles statt. Ziel war die Verbesserung der Zusam-
menarbeit bei technischen Einsätzen. An drei Stationen 
wurden realistische Szenarien wie Personenrettungen aus 
PKW und LKW sowie technische Menschenrettung geübt. 
Dabei kamen unter anderem Spineboard, Rettungsplatt-
form, Stab-Fast und hydraulisches Rettungsgerät zum 
Einsatz. Die Übung stärkte die Einsatzfähigkeit und das 
Zusammenspiel beider Feuerwehren nachhaltig.

75. Geburtstag  Franz Böhm
Der ehemalige Feuerwehrkommandant (1998 – 2006) bzw. Feuerwehrkom-
mandant-Stellvertreter (1977 – 1998), Ehrenhauptbrandinspektor Franz Böhm, 
feierte am Tag der Fahrzeugsegnung seinen 75. Geburtstag. Das Kommando 
und alle Kameraden gratulieren herzlich.
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Freiwillige Feuerwehr Altwaidhofen

Das Zillenfahren hat seine Wurzeln  
an der Donau  

Seit den 1980er-Jahren wird das Zillenfahren auch auf 
der Thaya praktiziert. Für die Feuerwehren der Gemein-
de ist der Wasserdienst seit Jahrzehnten ein zentraler 
Bestandteil, insbesondere im Hochwasserschutz. Die 
Thaya kann bei starkem Regen rasch anschwellen und 
zur Gefahr für Menschen, Tiere und Sachwerte werden, 
wie die Hochwasser 2002 und 2024 zeigten. Um dar-
auf vorbereitet zu sein, trainiert die Feuerwehr gezielt 
den Einsatz mit der Zille – für Personenrettungen/-ber-
gungen sowie den Transport von Lasten bis zu 600 kg  
(z.B. Sandsäcke). Zillenfahren erfordert Präzision, Tech-
nik, Kraft und Teamarbeit. Es ist nicht nur einsatztak-
tisch wichtig, sondern auch eine sportliche Aktivität, 
die die Kameradschaft stärkt.

Am 5. September stellten sich acht Mitglieder erfolgreich 
der Ausbildungsprüfung Atemschutz, bei der vier Stati-
onen gemeistert werden mussten: Ausrüsten mit Atem-
schutz im Feuerwehrauto, Menschenrettung aus einem 
verrauchten Raum, Überwinden einer Hindernisstrecke 
mit einer Löschleitung sowie das anschließende Versorgen 
der Atemschutzgeräte. Das Abzeichen in Bronze erhiel-
ten OVM Florian Böhm und FM Jürgen Deringer, jenes in 
Silber OBI Christian Fidi, BI Kurt Appeltauer, OLM Daniel 
Appeltauer, LM Roman Burggraf, LM Christoph Hauer und 
LM Alexander Mölzer.
Auch im Bereich Wasserdienst konnten wieder Abzeichen 
mit nach Hause genommen werden: 
Beim Steirischen Landeswasserwehrbewerb am 29. August 
in Apfelberg erkämpfte sich OFM Nicole Schalko das Gol-
dene Wasserdienstleistungsabzeichen. 
Beim Wasserdienstbewerb am 12. und 13. September in 
Rechnitz sicherten sich EHBM Martin Schalko und OFM 
Nicole Schalko das Leistungsabzeichen in Bronze.

Freiwillige Feuerwehr Ulrichschlag
Im August absolvierten HFM Martin Marchsteiner und LM 
Patrick Polly ihre ersten Bewerbe im Zillenfahren. Mit der 
tatkräftigen Unterstützung der FF Brunn unter KDT OBI 
Philipp Danzinger konnten die beiden Feuerwehrmit-
glieder sowohl bei den Wasserdienstleistungsbewerben 
in Niederösterreich als auch bei den Steirischen Landes-
wasserwehrbewerben das Abzeichen in Bronze erringen. 
KDT OBI Gerald Fuchs gratulierte den beiden Kameraden.

Die FF Alt-Waidhofen nahm im vergangenen Jahr an 
Bezirkswasserdienstleistungsbewerben in Franzen, Klos-
terneuburg, Wieselburg, Thürnbuch/Au, Aggsbach-Dorf 
und Mauternbach sowie an Landeswasserdienstleis-
tungsbewerben in Schärding/Inn (OÖ), Mauternbach/
Donau (NÖ), Apfelberg/Mur (Stm.) und Rechnitz (Bgld.) teil. 

Dabei konnten tolle Erfolge erzielt werden:
In der Mannschaftswertung holten sich die Mitglieder beim 
Bezirkswasserdienstleistungsbewerb in Franzen den Sieg. 
Beim Landeswasserdienstleistungsbewerb in Mauternbach 
erreichte ein Mitglied das Abzeichen in Silber.
Bei den Landeswasserdienstleistungsbewerben in der 
Steiermark sicherte sich Bernhard Bäck den 3. Platz in der 
Wertungsklasse in Bronze. 
Und in Rechnitz erreichten sechs Mitglieder das  
Leistungsabzeichen in Bronze.

Bürgermeister Josef Ramharter und Stadtrat Eduard Hiess 
gratulierten herzlich zu den erbrachten Leistungen. 

Freiwillige Feuerwehr Hollenbach
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„Der Bedarf an frühzeitiger, fundierter Autismus-Diag-
nostik steigt stetig. Mit dem neuen Raum können wir 
mehr Familien betreuen und die Qualität unserer Arbeit 
weiter steigern“, betonten Dr. Vanessa Kreuter sowie die 
Psychologinnen Mag. Elisabeth Partisch und Mag. Mar-
lene Kaufmann bei der Eröffnung am 19. September. Die 
Errichtung wurde durch die Spendenaktion „Du sparst – wir 
spenden“ der Waldviertler Sparkasse und die großzügige 
Zuwendung von 10.000 Euro ermöglicht. Vorstandsvor-
sitzender-Stv. Peter Hochleitner und Regionaldirektor 
Martin Bogg (im Bild mit HDZ-Geschäftsführer Wolfgang 
Tauchner) hoben die Bedeutung dieser Einrichtung für die 
Versorgung im Waldviertel hervor.

Noch bis Ende Dezember zeigt die Bilderausstellung 
„Die kleine Galerie“ Werke des aus Wien und Waidhofen 
stammenden Künstlers Gerhard Herndlhofer, der in der 
Aquarellmalerei seinen eigenen Stil entwickelt hat. Be-
sucher sind eingeladen, in seine farbenreiche, persönli-
che Bilderwelt einzutauchen und sich von der Liebe zur 
Malerei anstecken zu lassen.

Trotz der umfassenden Sanierung der 25 Jahre alten 
Wasserleitungen im Gebäudetrakt C, diverser Repara-
turmaßnahmen an den Fußböden und der Errichtung 
von Anschlussleitungen zur Sauerstoffversorgung in 
den Patientenzimmern blieb die Patientenversorgung in 
der Psychiatrie über die Sommermonate Juli und August 
uneingeschränkt gewährleistet. Dank eines gut durch-
dachten Konzepts von Abteilungsleiterin Prim. Dr. Mar-
tina Schlüter und ihrem Team mussten keine Patienten 
verlegt werden. Die Tagesklinik wurde umstrukturiert, 
Akutplätze bereitgestellt und zusätzliche ambulante 
Angebote geschaffen. Auch technische Herausforderun-
gen wurden durch sorgfältige Planung gemeistert. Alle 
Beteiligten arbeiteten eng zusammen – ein Beispiel für 
gelungenes Teamwork.

Neuer Diagnostikraum im Haus der Zuversicht (HDZ)

Neuigkeiten aus dem
Landesklinikum
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Erfolgreich. DGKP Romana Beck (l.)  

absolvierte die Weiterbildung „Case 

und Care Management“. DGKP Renate 

Hofbauer, MSc, und DGKP Sonja Josef die 

Weiterbildung „Schmerzmanagement“. 

Gratulation. StR Doris Fidi, stellvertreten-

de Pflegedirektorin, schloss ihr Studium 

zum „Master of Advanced Studies“ an der 

Fachhochschule Oberösterreich erfolg-

reich ab.

Weiterbildung. PFA Judith Königshofer, DGKP 

Katharina Tatzer, DGKP Stephanie Knoll, PA 

Michaela Bauer, DGKP Gregor Helmreich, BSc 

und DGKP Henriette Mölzer (nicht im Bild) 

durchliefen die Ausbildung zum Praxisanleiter. 
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Unter dem Motto „Aloha“ holte das Pflege- und Betreu-
ungszentrum beim diesjährigen Spätsommerfest karibi-
sches Lebensgefühl ins Festzelt. Mit bunten Blütenkränzen, 
sommerlicher Stimmung und viel Tanzfreude feierten 
Bewohner, Angehörige, Mitarbeiter und Gäste gemein-
sam. Eröffnet wurde das Fest von Pflegedirektorin Ros-
witha Astner und dem kaufmännischem Direktor Rainer 
Hirschmann. Für musikalische Stimmung sorgten „Die 
jungen Waldensteiner“. Kulinarisch warteten Grillhendl, 
Koteletts & Co. sowie Wein, Cocktails und Erfrischungen 
auf die Gäste. Ein unvergesslicher Abend mit karibischem 
Flair, guter Musik und bester Laune.

Runder Geburtstag 
Am 15. September wurde in der Rot-Kreuz-Bezirksstelle 
der 70. Geburtstag von Christine Pröstling gefeiert. Seit 
über 50 Jahren ist sie engagiertes Mitglied des Roten 
Kreuzes – unter anderem in der Jugendarbeit, als Rettungs-
sanitäterin, im Kriseninterventionsteam sowie als „S7 
Ganzheitliche Betreuung“ im Bezirksrettungskommando. 
Ihr langjähriger Einsatz wurde im Rahmen einer kleinen 
Feier durch die Bezirksstellenleitung und das KIT-Team 
gewürdigt. Bezirksstellengeschäftsführer Bernhard Schierer 
lobte ihr vorbildliches Engagement und ihre prägende 
Rolle in vielen Bereichen.

20-jähriges Dienstjubiläum 
Bernhard Schierer, seit 20 Jahren hauptberuflich beim 
Roten Kreuz Waidhofen tätig und langjähriger Bezirks-
stellengeschäftsführer, wurde anlässlich seines Dienst-
jubiläums für sein außergewöhnliches Engagement 
gewürdigt. Trotz seiner Bescheidenheit gilt er als zentrale 
Stütze der Bezirksstelle. Besonders geschätzt wird seine 
offene Art gegenüber allen Mitarbeitern sowie sein Ein-
satz zur Potenzialförderung. Bezirksstellenleiter Günter 
Stöger und viele Wegbegleiter lobten Schierers Beitrag 
zur positiven Entwicklung der Organisation. Zahlreiche 
Auszeichnungen wie die Verdienstmedaille in Gold und 
seine vielfältigen Funktionen belegen seine langjährige 
erfolgreiche Tätigkeit.

Glückwünsche. Bezirksstellengeschäftsführer Bernhard  
Schierer, Stephanie Hofstädter, Erwin Pröstling, Bezirksstellen- 
leiter-Stv. Christian Schleritzko und KIT-Teamleiterin Heike 
Brandl gratulierten Christine Pröstling (4.v.l.) herzlich zum  
70. Geburtstag.

Ehrungsfeier. Zum 20jährigen Dienstjubiläum von Bezirksstel-
lenleiter Bernhard Schierer (m.) gratulierten Betriebsrats-Vor-
sitzender Stefan Dolenetz, Bezirksstellenleiter Günter Stöger, 
Betriebsrats-Vorsitzender-Stv. Bernhard Bäck und der Präsident 
des Niederösterreichischen Roten Kreuzes, Hans Ebner.

Spätsommerfest im PBZ 

Erste-Hilfe-Kurse
Richtig angewendete Erste Hilfe kann für einen  
Menschen eine zweite Chance bedeuten.  
Auch wenn zu 99% nichts passiert, lohnt sich ein  
Erste-Hilfe-Kurs zu 100%.
Die Kurse finden in der Rotkreuz-Bezirksstelle 
Waidhofen statt und sind unter erstehilfe.at buchbar.

 
Kindernotfallkurs (8 Std.): 
25. Oktober 2025 | 29. November 2025
Auffrischungskurs (8 Std.): 
8. November 2025
Führerscheinkurs (6 Std.): 
22. November 2025 | 24. Jänner 2026 | 21. März 2026

Aktuelles vom
Roten Kreuz
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Sozialstation
Bahnhofstraße 18

 
Betreuen und Pflegen 
zu Hause, Beratung: 

Mo, Di, Do 11.00 bis 12.00 Uhr
DGKP Bettina Kiefl

M: 0676/83 84 42 06
 
 

Familienberatung 
M: 0676 /838 44 83 84 

 
Suchtberatung 

M: 0676/838 44 88 337 
kostenlos und vertraulich

Hilfswerk Thayatal
Bahnhofstraße 25 

Hilfe und Pflege daheim
T: 059249/579 10

Kinder, Jugend und Familie 
T: 02822/542 22

www.hilfswerk.at

Böhmgasse 30 (Ruby-Passage)
www.fbwv.at – office@fbwv.at

Beratung für  Frauen & Mädchen 
bei persönlichen Krisen, 

familiären Problemen, sozialen 
Angelegenheiten oder Fragen zur 

Existenzsicherung. 

Terminvereinbarung: 
02842/241 32 oder 02822/522 71

Frauenmutmachgruppe
Selbsthilfegruppe zu den 

Themen Selbstfürsorge und 
Überforderung

Samstag, 8. November 2025
Samstag, 13. Dezember 2025

jeweils 9.30 bis 11.30 Uhr

Oft stehen gerade Frauen 
ziemlich alleine da, wenn sie 
neben der Arbeit gleichzeitig 
Ansprechpartnerin für Kinder, 
Eltern, Partner oder Freunde 

sein sollen/wollen. In der Frau-
enmutmachgruppe finden Sie 

kostenlose Unterstützung.

Sprechtage
jeden 2. und 4. Dienstag im 

Monat von 9.00 bis 10.30 Uhr 
in der AK NÖ, Thayastraße 5

Persönliche Beratungen: 
telefonische

Terminvereinbarung
unter 01/406 15 86 – 47 DW

ÖZIV SUPPORT Coaching
unterstützt Menschen mit Körper- und/oder Sinnes-
behinderungen sowie chronischen Krankheiten und 
besonderen Schwierigkeiten auf dem Arbeitsmarkt.

Monika Kloiber
Tel: 0664 / 881 04 008

E: monika.kloiber@oeziv.org
Gymnasiumstraße 3 / 403

Info & Vermittlung
von Hauskrankenpflege, Heimhilfe, Notruftelefon, 

Heilbehelfen und  Angehörigenberatung 
M: 0676/8676 oder W: www.noe-volkshilfe.at 

Verpasse keine  
Veranstaltung 
mit CITIES.
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Wasserversorgung
Bei technischen Gebrechen 

an öffentlichen Wasser-
entnahme-Einrichtungen 

(Rohrbruch, defekte 
Absperrhähne, ... ) 

wenden Sie sich bitte an: 
0664 / 314 57 60

Bestattung
Bei Sterbefällen

wenden Sie sich bitte an: 
02842 / 503-22 oder 

0664 / 314 57 61
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Erste anwaltliche 
Auskunft

Die von der Rechtsanwaltskammer 
eingerichtete unentgeltliche „Ers-
te anwaltliche Auskunft“ wird von 
Rechtsanwälten in Waidhofen an 
der Thaya an folgenden Tagen erteilt:

6. November 2025
Dr. Peter OZLBERGER

02842 / 270 13
16.30 bis 17.30 Uhr

12. Dezember 2025
Dr. Mario NOE-NORDBERG

02842 / 525 70
8.00 bis 9.00 Uhr

Nur gegen Voranmeldung.

www.raknoe.at

M.E.N.S.C.H.   
Faktoren, 

die es in sich haben
M = Motorik: In GEH-irn steckt schon 
die halbe Lösung: Bewegen Sie sich 
ausreichend – mäßig aber regelmä-
ßig mindestens eine halbe Stunde 
am Tag. Nach einer Stunde Sitzen 
machen Sie eine 15-minütige Pause 
mit Bewegung.
E = Ernährung: Die mediterrane Kost 
(Pflanzen, Fisch, Olivenöl, Nüsse usw.) 
ist TOP. Verzichten Sie auf hoch ver-
arbeitete Produkte.
N = Natur nützen: Das Naturbaden 
(Tageslicht, Sauerstoff usw.) erfrischt 
Gehirn und Geist. Natürliche Produkte  
vor Kunstprodukten verwenden.
S = Stress - & Schlafmanagement: 
Eine Stunde vor der Nachtruhe kein 
Bildschirmkonsum mehr. Kein Handy 
im Schlafzimmer. Reduzieren Sie den 
Gebrauch von digitalen Medien auf 
das Notwendigste. Vor dem Einschla-
fen drei Dinge sagen/denken, wofür 
Sie dankbar sind. 
C = Communication & Contact: 
Pflegen Sie soziale Unternehmungen.
H = Humor & Herausforderungen: 
Malen Sie sich einen Smiley in eine 
Handfläche und betrachten Sie ihn 
bei Stress oder mieser Stimmung. 
Wählen Sie umfassende (neue) multi- 
sensorische Herausforderungen, die 
Körper und Geist stimulieren.

Ich wünsche Ihnen einen klaren Kopf 
und ein lächelndes Gehirn.

Ludwig Szaga-Doktor
Leiter des Top Brain- &  
Mind-Institutes 
Waidhofen

Fü
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Stillberatung &

Mutter-Eltern- 
Beratung
Stillberatung:

jeden 1. Donnerstag im Monat
von 13.00 bis 14.00 Uhr,

jeden 2., 3., 4. Donnerstag  
von 8.30 bis 9.30 Uhr,

Mutter-Eltern-Beratung:
jeden 1. Donnerstag im Monat 

von 14.00 bis 15.00 Uhr.

Babytreff:
Jeden 2. + 4. Donnerstag 

im Monat
 jeweils von 9.30 bis 11.30 Uhr.

Kleinkindertreffen:
Jeden 3. Donnerstag im Monat
jeweils von 9.30 bis 11.30 Uhr.

Treffpunkt:
Mutterberatungsstelle,  

Landesklinikum Waidhofen 
(ehem. Personalwohnhaus) 

rechte Glastür, 2. Stock



Be
re

it
sc

ha
ft

sd
ie

ns
te

Die Bereitschaftsdienste der Ärzte am Wochenende und an Feiertagen reichen von 8.00 bis 14.00 Uhr. Der nächt- 
liche Bereitschaftsdienst (von 19.00 bis 7.00 Uhr) ist unter der Telefonnummer 141 (Ärztenotdienst) zu erreichen.

Ärzte
25. Oktober 2025

Dr. Waldmann / Thaya
02842 / 533 60

26. Oktober 2025
Dr. Höpfl / Waidhofen

02842 / 522 12

1. & 2. November 2025
Dr. Höpfl / Waidhofen

02842 / 522 12

8. November 2025
Dr. Thurner / Kautzen

02864 / 2420

9. November 2025
Dr. Danzinger / Allentsteig

02824 / 2609

15. November 2025
Dr. Waldmann / Thaya

02842 / 533 60

16. November 2025
Dr. Pallisch / Groß-Siegharts

02847 / 403 33

22. November 2025
Dr. Neugebauer / Dobersberg

02843 / 2224

23. November 2025
Dr. Höpfl / Waidhofen

02842 / 522 12

29. & 30. November 2025
Dr. Kreuter / Groß Siegharts

02847 / 403 44

6. Dezember 2025
Dr. Waldmann / Thaya

02842 / 533 60

7. Dezember 2025
Dr. Thurner / Kautzen

02864 / 2420

Ärzte
8. Dezember 2025

Dr. Danzinger / Allentsteig
02824 / 2609

13. Dezember 2025
Dr. Kirilov / Raabs

02846 / 200

14. Dezember 2025
Dr. Höpfl / Waidhofen

02842 / 522 12

Zahnärzte
jeweils von 9.00 – 13.00 Uhr

25. & 26. Oktober 2025
Dr. Sadeghyar / Allentsteig

02824 / 224 94

1. & 2. November 2025
Dr. Rostamzadeh / Litschau

02865 / 501 78

8. & 9. November 2025
Dr. Woletz / Horn

02982 / 357 00

15. & 16. November 2025
Dr. Desbalmes / Gmünd

02852 / 537 55

22. & 23. November 2025
Dr. Bergmann / Schrems

02853 / 765 20

29. & 30. November 2025
Dr. Kern / Zwettl

02822 / 518 88

6. bis 8. Dezember 2025
DDr. Azimy / Gmünd

02852 / 529 03

13. & 14. Dezember 2025
Dr. Fitz / Waidhofen

02842 / 525 97

Apotheken
 Oktober 2025: 

11., 12., 13., 14., 16.
 November 2025: 

1., 2., 3., 4., 6., 7., 22., 23., 24., 
25., 27., 28.

 Dezember 2025: 
15., 16., 18., 19.

Apotheke 
„Zum Schwarzen Adler“
Waidhofen an der Thaya

02842 / 525 74

 Oktober 2025: 
2., 3., 20., 21., 23., 24.

 November 2025: 
8., 9., 10., 11., 13., 29., 30.

 Dezember 2025: 
1., 2., 4., 5., 20., 21., 22., 23., 

25., 26.
Apotheke 

„Zum hl. Hubertus“
Waidhofen an der Thaya

02842 / 537 57

 Oktober 2025: 
4., 5., 6., 7., 9., 10., 25., 26., 27., 

28., 30., 31.
 November 2025: 

17., 18., 20., 21.
 Dezember 2025: 

6., 7., 8., 9., 11., 27., 28., 29., 30.
Dreifaltigkeits-Apotheke

Groß-Siegharts
02847 / 2419

 Oktober 2025: 
1., 8., 15., 17., 18., 19., 22., 29.

 November 2025: 
5., 12., 14., 15., 16., 19., 26.

 Dezember 2025: 
3., 10., 12., 13., 14., 17., 24., 31.

Landschafts-Apotheke
Raabs an der Thaya

02846 / 236
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...einfach
sicher!

Ärzte-Urlaub
Dr. Höpfl: 

24. Oktober 2025
6. November 2025

27. & 28. November 2025
12. Dezember 2025
2. bis 7. Jänner 2026

Dr. Eisen: 
28. bis 31. Oktober 2025
18. & 19. Dezember 2025

Dr. Brunner:
27. bis 31. Oktober 2025
29. Dezember 2025 bis 

2. Jänner 2026

Dr. Frank
30. & 31. Oktober 2025
30. Dezember 2025 bis 

6. Jänner 2026

Tierärzte
Praxis für Klein- und 

Großtiere
Ziegelofenweg 2

Mag. Michael Steininger
0664 / 11 44 399

Chiropraktik und Akku-
punktur für Tiere

Dr. Barbara Freudenschuss
0670 / 60 72 948

12

6

9 3

Winterzeit
Sonntag, 26. Oktober 2025

Die Uhren werden in der  
Nacht von Samstag auf  

Sonntag von 3.00 Uhr auf 
2.00 Uhr zurückgestellt.


